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Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Es scheint fast so, als sei das Jahr 2024 
ein Jahr der Jubiläen. Nicht nur, dass die 
Samtgemeinde 50 Jahre feiert, sondern 
mit ihr viele Vereine und andere Einrich-
tungen, sowohl in der Samtgemeinde als 
auch darüber hinaus. 

1974 ist ebenso die Geburtsstunde des 
Umweltbundesamtes. Der erste Präsident hieß Heinrich Frei-
herr von Lersner. Eines der ersten Projekte: Der Aufbau eines 
Informations- und Dokumentationssystems Umwelt (UM-
PLIS). Außerdem tritt das Bundesimmissionsschutzgesetz 
(BImSchG) in Kraft, um in Deutschland den Schutz vor Luft-
verschmutzung, Lärm, Erschütterungen und Strahlen zu ver-
bessern und wie man weiß, sind diese Themen heute immer 
noch aktuell. Jüngst sind unsere Bauern sehr aktiv im Protest, 
weil sie als Luftverschmutzer gelten, denen man nun das Leben 
schwerer machen will. 

Ein auf noch höherer Ebene bemerkenswertes Gremium 
wurde im Dezember 1974 ins Leben gerufen – der Europäische 
Rat. Nach dem Gipfel von Kopenhagen im Dezember 1973, dem 

zufolge Gipfeltagungen jeweils bei Bedarf stattfinden sollen, 
wird auf dem vom französischen Präsidenten Valéry Giscard 
d’Estaing organisierten Gipfel von Paris im Dezember 1974 der 
Europäische Rat geschaffen, als informelles Forum für Gesprä-
che zwischen den Staats- und Regierungschefs. 

Was geschah noch im Jahre 1974? Ach ja, Volkswagen brach-
te den VW Golf auf den Markt, den Nachfolger des legendären 
VW Käfer. Der VW Golf, im eckigen Design von Giorgio Giu-
giaro, wurde zum Symbol für die neue Kompaktklasse, die den 
Nerv der Zeit (Ölkrise) traf. Inzwischen gibt es den Golf 8, eine 
ganze Golf-Generation (zwischen 1965 und 1975 Geborene) 
und diverse Filme, in denen der Golf eine mehr oder weniger 
große Rolle spielte. Heute, 50 Jahre nach Einführung, gibt es 
ihn immer noch – größer, breiter, schneller und umweltfreund-
licher.

Umweltfreundlich und vor allem freundlich soll es auch in 
unserer Samtgemeinde zugehen. Deshalb haben wir in dieser 
Ausgabe das Kompliment mal unter die Lupe genommen. Ich 
wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Freude mit unserem 
Beitrag!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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Feb.Der Samtgemeindebürgermeister-Monat
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
kaum zu glauben, aber die ersten beiden Monate im neuen Jahr sind schon wieder um. In dieser 

Ausgabe möchte ich gerne bei dem einen oder anderen Thema einen aktuellen Stand mitteilen, um 
Sie so auf dem Laufenden zu halten. 

Straßensanierungen 
Auch 2024 widmen wir uns der ein oder anderen Straße. In 

Amelinghausen wurde zuletzt die „Amelungstraße“, wie ich fin-
de sehr gut, saniert. Aktuell laufen die Arbeiten am „Eichenweg“ 
und auch noch dieses Jahr sollen die „Wohlenbütteler Straße“ 
und die Straße „Im Suderfelde“ saniert werden. In Ameling-
hausen wird bald die Ampelanlage an der Soltauer Straße am 
Ortseingang aufgebaut, um einen sicheren Übergang an den 
Bushaltestellen zu ermöglichen. Darüber hinaus bekommt die 
Kreisstraße in Etzen nach Jahren der Beratung nun feste Inseln, 
um den Verkehr zu entschleunigen. Auch in der Gemeinde So-
derstorf wird 2024 in den Tiefbau investiert: Zunächst soll die 
Regenwassersituation im „Stuhtmannweg“ nachhaltig verbes-
sert werden. Weiter sollen die Gehwege an der Wohlenbütteler 
Straße und in Rolfsen an der „Alten Rolfsener Straße“ erneuert 
werden. Als kleinere Maßnahme kann weiter die Begradigung 
des „Kerelswegs“ in Schwindebeck genannt werden, der in den 
letzten Monaten doch einige Löcher entwickelt hat.

Erneuerbare Energien
Nach der Flächen-Photovoltaik-Anlage in Schwindebeck hat 

der Rat der Samtgemeinde Amelinghausen am 30.11.23, durch 
die Änderung des Flächennutzungsplans, den Weg für eine 
rund 18 ha große Freiflächenanlage in Wohlenbüttel „freige-
macht“. Aktuell laufen darüber hinaus Verfahren für weitere ge-
plante Anlagen in Oldendorf und Dehnsen (entlang der Bahn-
trasse), in Drögennindorf (in Richtung Betzendorf gegenüber 
Rudolf Peters Landhandel), in Schwindebeck (an der Biogas-
anlage), in Wetzen (Am Altenberg) und in Soderstorf (hinter 
dem Stadion). Eine weitere Anlage ist angedacht an der B 209 
in Richtung Oerzen. Die Samtgemeinde Amelinghausen geht 
dabei einen anderen Weg als viele andere Samt- und Einheits-
gemeinden und gibt nicht für das gesamte Samtgemeindege-
biet vor, wo Flächen- oder Agri-Photovoltaikanlagen entstehen 
können. Wir bewerten jedes geplante Vorhaben nach einer 
öffentlichen Vorstellung auf Gemeinde- und Samtgemeinde-
ebene separat. Bisher kann man durchaus sagen, dass dieser 
Weg für uns praktikabel ist und auch, dass nicht alle Vorhaben 
„durchgewunken“ werden. So wurden Pläne für eine Anlage in 
Oldendorf (an der Oldendorfer Totenstatt) kritisch betrachtet 
und letztlich nicht weiter verfolgt. 

Auch bei der Windenergie sind wir als Samtgemeinde Ende 
des Jahres einen Schritt weitergekommen und beteiligen uns 
an einem potenziellen Windpark östlich von Wetzen und Mar-
xen. Wir würden uns freuen, wenn uns dies auch bei anderen 
potenziellen Windenergieanlagen gelingen könnte. Eine aktu-
elle Flächenkulisse wird am 29.02.24, um 15:00 Uhr, im Rau-
mordnungsausschuss des Landkreises Lüneburg vorgestellt. 

Schutzhütte Kronsbergheide
Auch zum Thema Schutzhütte möchte ich Sie auf dem Lau-

fenden halten. Am 07.02.24 hat erneut ein Gespräch mit der 
Kreisverwaltung stattgefunden. Dabei wurde uns als „neuer“ 
Vorschlag angeboten, die Hütte zu entfernen und auf dem 
Parkplatz an der B 209 zu errichten. Auch eine Zerteilung der 

Hütte und ein Wiederaufbau an 
zwei Orten wurde erneut disku-
tiert. Der Landkreis Lüneburg 
hält jedoch an seiner Auffas-
sung fest, dass die Hütte dort 
nicht verbleiben kann. Grund-
lage dafür ist vor allem, dass 
gemäß Landschaftsschutzge-
bietsverordnung Ausnahmen 
nur für „einfache landschaftsbezogene Erholungseinrichtun-
gen“ gewährt werden können. Der Landkreis sagt, das wäre 
die Schutzhütte nicht; wir sagen, dass es sich genau darum 
handelt, denn die Schutzhütte ist aus unserer Sicht einfach, 
landschaftsbezogen und eine Erholungseinrichtung. Darüber 
hinaus ist sie ebenso mit dem besonderen Schutzzweck der 
Verordnung vereinbar, denn dieser stellt auch die Bedeutung 
für die Erholungsnutzung heraus. Möglichkeiten, die Hütte an 
Ort und Stelle zu genehmigen, haben wir dem Landkreis, auch 
mithilfe eines Rechtsbeistandes, dargelegt – bisher leider ohne 
Erfolg. Der Rat der Gemeinde Amelinghausen wird das weitere 
Vorgehen am 20.02.24 beraten. 

Unterbringung von geflüchteten Menschen
Stand heute werden wir unserer Aufgabe zur Unterbringung 

von geflüchteten Menschen sehr gut gerecht. Dennoch müssen 
wir nach aktueller Quote noch rund 30 geflüchtete Menschen 
unterbringen. Damit uns dies ähnlich gut wie bisher gelingt, 
suchen wir nach wie vor Wohnraum. Sollten Sie daher Wohn-
raum vermieten oder verkaufen wollen, wenden Sie sich gerne 
an Herrn Block (finn.block@samtgemeinde-amelinghausen.de 
 oder Tel. 04132 - 920 922) oder an mich direkt. 

Dank an Feuerwehren
In den vergangenen Wochen und im März noch in Olden-

dorf und Raven-Rolfsen fanden und finden die jährlichen Jah-
reshauptversammlungen der freiwilligen Feuerwehren statt. Da 
ich es dieses Jahr längst nicht zu allen geschafft habe, möchte 
ich hier meinen Dank für das ehrenamtliche Engagement aus-
sprechen und den Geehrten, Gewählten und Beförderten gra-
tulieren. Danke, dass ihr die Samtgemeinde Amelinghausen 
sicherer macht und herzlichen Glückwunsch zur Ehrung, Wahl 
oder Beförderung. 

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde mit mir findet am Mitt-

woch, 28. Februar, um 17:30 Uhr, im Kultursaal des Rathauses 
in Amelinghausen statt. Die darauf folgende Bürgersprechun-
stunde findet am 27. März, um 17:30 Uhr, in Betzendorf in der 
Grundschule statt. Kommen Sie gerne mit Fragen, Anregungen 
und Kritik auf mich zu. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 

Herzlichst,  
Ihr Christoph Palesch

SGB Christoph Palesch 

Aus dem Rathaus
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Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 12)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Wiebke Richter (Raum 13)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Tel. 04132 - 920 923

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Jana Christoph-Saath
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin
Gästebetreuung
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 14)
Geschäftsbereichsleiter, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleiter,

EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Karin Meyen,  Jannik Wiechert (Raum 1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum 2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum 22)
Wahlen, Gewerbe- und 
Ordnungsangelegenheiten 
Tel. 04132 - 920 970

Kevin Lüdemann (Raum 3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

 Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum 8)
Geschäftsbereichsleiter, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum 4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum 4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum 5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum 5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

n.n.  (Raum 7)
Buchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum 7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 12)
Geschäftsbereichsleiter, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 20)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 20)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 20)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 23)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 21)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Franziska Hesebeck (Raum 21)
Bauleitplanung 
Tel. 04132 - 920 937

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

01.03.24 19:00 Uhr 50 Jahre Samtgemeinde Amelinghausen
08.03.24 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Funk (DMO und TMO)
29.03.24 10:00 Uhr Osterfeuer Aufbau
30.03.24 19:00 Uhr Osterfeuer

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

FFW-Wetzen-Dienstplan 2024-91x63.indd   2 09.02.24   18:07

Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Klein-
pumpwerkes leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem 
Privatgrundstück zu vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenpersonal informieren. 
Der Störfall wird dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

Aus dem Rathaus
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Neues Urlaubsmagazin der 
Samtgemeinde Amelinghausen 
bietet Inspiration für den perfekten Urlaub in der Urlaubsregion 
Amelinghausen.

Die Samtgemeinde Amelinghausen präsentiert stolz ihr neu-
es Urlaubsmagazin, das ab sofort kostenlos erhältlich ist. 

Das Magazin bietet eine Fülle an Informationen und Inspirati-
onen für einen unvergesslichen Urlaub in der malerischen Lü-
neburger Heide.

Das Urlaubsmagazin enthält eine Vielzahl von Tipps und 
Empfehlungen für Aktivitäten, Sehenswürdigkeiten, Unter-
künfte und Gastronomie in der Region. Von idyllischen Wan-
der- und Radwegen über kulturelle Highlights bis hin zu kulina-
rischen Genüssen - das Magazin liefert alles, was Besucher für 
einen gelungenen Aufenthalt benötigen.

„Wir freuen uns sehr, unser neues Urlaubsmagazin präsen-
tieren zu können. Es ist ein wertvoller Begleiter für alle, die die 
Schönheit und Vielfalt unserer Region entdecken möchten“, 
sagt Julia Sieve, Leitung der Stabstelle für Tourismus und Öf-
fentlichkeitsarbeit. „Die Lüneburger Heide hat so viel zu bieten, 
und wir möchten unseren Gästen dabei helfen, das Beste aus 
ihrem Aufenthalt herauszuholen.“

Das Magazin ist nicht nur für Touristen gedacht, sondern 
auch für Einheimische, die ihre Heimat neu entdecken möch-
ten. Neben praktischen Informationen enthält es auch einige 
spannende Reportagen und Geschichten über die Menschen 
und Orte in der Samtgemeinde Amelinghausen. 

„Ich danke allen Beteiligten, die an der Erstellung dieses Ma-
gazins mitgewirkt haben, für ihr Engagement und ihre kreativen 
Ideen. Ich hoffe, dass das neue Urlaubsmagazin dazu beiträgt, 
dass noch mehr Menschen den Weg in unsere Samtgemeinde 
finden und hier unvergessliche Urlaubsmomente erleben. Las-
sen Sie sich inspirieren und entdecken Sie die Vielfalt unserer 
Region!“ Christoph Palesch-Samtgemeindebürgermeister. 

Das Magazin ist ab sofort in der Tourist-Information erhält-
lich. Zudem kann es online auf der Webseite der Samtgemein-
de Amelinghausen heruntergeladen werden.

Für weitere Informationen und Anfragen steht die Tou-
rist-Information Amelinghausen gerne zur Verfügung.

n Samtgemeinde Amelinghausen  

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uh

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Fr: 9-13 Uhr und Mo - Do: 14-18 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi:14-18 Uhr

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi und 
Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852-951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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 bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h 
inklusive (bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

PLATZ
BEI DER 
LÜNALE
2023

NEU ab Frühjahr 2024

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

Aus dem Rathaus

Ch. Palesch und J. Sieve präsentieren das neue Urlaubsmagazin 
� © Samtgemeinde Amelinghausen
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Am 17. April 1945 besetzten die Eng-
länder Diersbüttel, Amelinghausen und 
Sottorf. Eine gewisse Angst vor dem, was 
nun kommen würde, war durchaus vor-
handen; im Dorf war jedoch die Freude 
über das Ende der nationalsozialistischen 
Herrschaft groß. Von Anfang Februar bis 
zur Besetzung durch die Engländer waren 
immer mehr Flüchtlinge aus Ostpreußen 
und Pommern gekommen, die alle unter-
gebracht und versorgt werden mussten. 
Das war nicht einfach, zumal Lebensmit-
tel - auch für die Einheimischen - sehr 
knapp waren. Ihre Erzählungen über die 
Flucht vor den herannahenden Russen 
haben viele im Dorf überzeugen können, 

dass der Krieg 
nicht mehr zu ge-
winnen war.  Den-
noch gab es einige 
Wenige, die noch 
an den sogenann-

ten „Endsieg“ glaubten. Was auch im-
mer mit dem Wort gemeint war! Allen 
voran die 12- bis 18-jährigen HJ-Jungen, 
denen man eingeimpft hatte, dass der 
Krieg mit Mut und Einsatzbereitschaft 
noch gewonnen werden könne. Ein ge-
wisser Herr Brügge, ein hochrangigerer 
Nazi, kam im Februar als Flüchtling nach 
Amelinghausen und gab die strikte An-
weisung, die  HJ-Jungen an der Panzer-
faust auszubilden, damit sie  zusammen 
mit den Männern vom Volkssturm das 
Dorf verteidigen konnten. Die von ihnen 
verlangte Kampfbereitschaft sollten sie  
auch an den Volkssturm weitergeben. 
Für die Verteidigung lagen in der Sot-
torfer Molkerei über 200 Panzerfäuste. 
Gott sei Dank haben die Eltern versucht, 
den Elan ihrer Kinder zu dämpfen.

Die Engländer konnten zum Glück 
beide Dörfer mehr oder weniger kampf-
los einnehmen, weil die belgische SS und 
die meisten Wehrmachtsoldaten sich 
schon Ende März 1945 in Richtung Sol-
tau abgesetzt hatten. Die Vierlingsflak, 
die auf dem Schlangenberg in der Nähe 
der ehemaligen Kieskuhle stand, war 
nicht mehr da. Somit konnte auch mit 
Hilfe der Hitlerjungen kein Widerstand 

geleistet werden. Wäre sie zum Einsatz 
gekommen, hätten die Engländer das 
Dorf in Schutt und Asche gelegt. 

Am 17. April war der Spuk der Natio-
nalsozialisten vorbei und die Bevölkerung 
musste sich auf eine neue Zeit einstel-
len.

Den HJ-Jungen war jetzt bewusst ge-
worden, was man ihnen die ganzen Jahre 
vorgegaukelt hatte. Die Bilder, die sie bis 
dahin von Engländern, Franzosen und 
Russen in öffentlichen Medien zu sehen 
bekommen hatten, erweckten den Ein-
druck von unzivilisierten Menschen und 
sollten ein Gegenbeispiel zur arischen 
Rasse sein. Als Horst Stelter (Jahrgang 
1932) die englischen Soldaten zum ers-
ten Mal sah, sagte er ganz erstaunt: 
„Mensch, die sehen ja genau so aus wie 
wir.“

Die Jugend war jetzt für eine kurze 
Zeit auf sich selbst angewiesen. Bis zum 
Herbst gab es auch keinen Schulunter-
richt. Das sollte sich aber bald ändern, 
denn Anfang Juli 1945 kam ein junger 
ehemaliger Offizier aus der Kriegsge-
fangenschaft nach Amelinghausen und 
fand beim Gastwirt und damals auch 
noch Landwirt Schenck Unterkunft und 
Arbeit. Die Dorfbewohner wurden schnell 
auf Gerhard Roick aufmerksam, denn er 
scheute die Arbeit nicht, hatte viele Ide-
en, sprach fließend Englisch – was für 
die Kommunikation zwischen dem Dorf 
und der englischen Militärverwaltung von 
großem Vorteil war - und kümmerte sich 
sehr schnell um die Dorfjugend. Schon 

wenig später hatte man ihn zum Jugend-
pfleger bestimmt. 

Das erste offizielle Jugendtreffen  
fand am 26. März 1946 im Saal von Gast-
wirt Studtmann statt (heute Rathaus).

Zum 27./28. April 1946 lud die Kreis-
jugendpflegerin alle Jugendleiter und 
Jugendleiterinnen und auch die Jugend-
gruppenleiter der Sport- und Turnver-
bände zu einer Tagung ein, auf der „von 
berufenen Vertretern Vorträge über die 
Probleme der Jugendarbeit zu hören … wa-
ren und um … deren praktische Auswertung 
durchzusprechen.“ Man sieht, es geht hier 
um eine völlig neue Ausrichtung der Ju-
gendarbeit. 

Vom 4. Mai – 14 .Mai 1946 fand im 
Schaufenster von Schneidermeister 
Heinrich Drewes eine Ausstellung statt, 
die die Arbeiten der Amelinghausener  
Jugend zeigen sollten. Die Mädchen hat-
ten Baby- und Kindersache genäht und 
die Jungen Spielzeug aus Holz angefer-
tigt. Nach der Ausstellung wurden die 
Sachen verteilt. 

Leutnant Harper und Major Dick von 
der englischen Militärverwaltung waren 
der Einladung  gefolgt und  von der hiesi-
gen Jugendarbeit begeistert.

Es hat wohl auch daran gelegen, dass 
Gerhard Roick den Dolmetscher spielte 
und alle Fragen der Engländer gut beant-
worten konnte. Das gute Verhältnis zwi-
schen Roick und den beiden Engländern 
sollte für ihn später von großem Vorteil 
sein. Dazu  mehr in der April-Ausgabe.

n Hans-Friedrich Müller

                      Gerhard Roick�
© Urheber des Bildes unbekannt / gemeinfrei

Aus dem Rathaus

Der Beginn einer 
selbstbestimmten 
und ideologiefreien 
Jugendarbeit  
in Amelinghausen  
nach 1945
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PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15

Neue Hinweisschilder für 
die Anleinpflicht für Hunde 
im Bereich Lopausee und 
Lopaupark

Um den Lopausee und im Lopaupark gilt schon seit langem 
eine allgemeine Anleinpflicht für Hunde. Geregelt ist dies 

in der Verordnung über die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
der Samtgemeinde Amelinghausen. 

Seit Dezember letzten Jahres weisen nun Hinweisschilder an 
den Eingängen der Wege auf diese Anleinpflicht hin. 

Bitte achten Sie darauf, Ihre Hunde in diesem Bereich an-
geleint zu lassen. Durch gegenseitige Rücksichtnahme können 
unangenehme Situationen für alle Spaziergänger, ob Hundehal-
ter oder Nicht-Hundehalter, vermieden werden. 

Sollte bei einer Kontrolle ein Hund nicht angeleint sein, kann 
diese Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet wer-
den.

n Laura Klan, SG Amelinghausen

Diese Schilder Weisen nun auf die Anleinpflicht um den Lopausee und den 
Lopaupark hin� © SG Amelinghause - Kevin Lüdemann 

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

Aus dem Rathaus

9



Auszeichnung für besondere Leistungen
Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler sowie Ehrungen für „Jugend musiziert“ und „Jugend forscht“

In diesem Jahr ehrt die Samtgemeinde Amelinghausen wieder 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler, sowie die erfolgreiche 

Teilnahme an „Jugend musiziert“ und „Jugend forscht“. 

Bitte melden Sie Ihre erfolgreichen Sportlerinnen und Sport-
ler, sowie die erfolgreichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
Wettbewerbe „Jugend musiziert“ und „Jugend forscht“ 

bis zum 22.03.2024 
an: E-Mail: ehrungen@samtgemeinde-amelinghausen.de

Das sind die Voraussetzungen für die Nennung zur Ehrung:
§ 6 - Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler
1. Die Samtgemeinde Amelinghausen ehrt einmal jährlich 

alle erfolgreichen jugendlichen Sportlerinnen und Sportler aus 
den Mannschaftssportarten und Mannschaftswettkämpfen, 
die 

a)	im Gebiet der Samtgemeinde Amelinghausen ihren 
Wohnsitz haben und an den betroffenen Wettkämpfen 
für einen Verein mit Sitz in der Samtgemeinde Ameling-
hausen gestartet sind, und 

b)	sowie bei Wettbewerben ab Bundesebene Platzierungen 
unter den ersten sechs Rängen erreicht haben und 

c)	bei Wettkämpfen auf der untersten Ehrungsebene min-
destens Plätze unter den ersten drei Rängen sowie bei 
Wettbewerben ab Bundesebene Platzierungen unter den 
ersten sechs Rängen erreicht haben und

d)	beim Erwerb des jeweiligen Titels das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

2. Die Samtgemeinde Amelinghausen ehrt einmal jährlich 
alle erfolgreichen erwachsenen Sportlerinnen und Sportler aus 
den Individual-Sportarten und Einzelwettkämpfen, die

a)	im Bereich der Samtgemeinde Amelinghausen ihren 
Wohnsitz haben oder an den betroffenen Wettkämpfen 
für einen Verein mit Sitz in der Samtgemeinde Ameling-
hausen gestartet sind und

b)	Landesmeisterschaften, Norddeutsche Meisterschaften, 
Deutsche Meisterschaften, Welt oder Europameister-
schaften oder Olympische Spiele) erfolgreich teilgenom-
men haben sowie für die Berufung in eine Nationalmann-
schaft oder sonstige Auswahlmannschaft dieser Ebene 
bei Wettkämpfen auf der untersten Ehrungsebene min-
destens Plätze unter den ersten drei Rängen sowie bei 
Wettbewerben ab Bundesebene Platzierungen unter den 
ersten sechs Rängen erreicht haben und

c)	beim Erwerb des jeweiligen Titels das 27. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

3. Die unterste Ehrungsebene für die Wettkämpfe im Sinne 
dieser Richtlinie bedeutet, dass die die Wettbewerbsebene in 
den einzelnen Sportarten mehrere geografische Gebietseinhei-
ten (z. B. Gemeinden, Sportkreise, Sportregionen, Schützen-
kreise, Landkreise) umfasst.

4. Im Einzelfall kann die Samtgemeinde Amelinghausen 
nach Empfehlung der Ehrungskommission abweichend von 
Satz 1 Buchstabe b) auch eine Ehrung durchführen, wenn die 
Voraussetzungen nach Buchstabe b) zwar nicht erfüllt sind, 
aber besondere ehrungswürdige Leistungen und Platzierungen 
bei Wettkämpfen auf unterer Ebene erreicht wurden.

5. Werden die Titel und Leistungen nach Ziffer 1 und 2 durch 
Mannschaften errungen, wird jedes einzelne Mitglied der be-
troffenen Mannschaft geehrt.

§ 8 Ehrungen für „Jugend musiziert“ und „Jugend forscht“ 
1. Die Samtgemeinde Amelinghausen ehrt einmal jährlich alle 

erfolgreichen jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Wettbewerbe „Jugend musiziert“ und „Jugend forscht“, 
die

a)	im Gebiet der Samtgemeinde Amelinghausen ihren 
Wohnsitz haben und an den betroffenen Wettbewerben 
angetreten sind, und

b)	beim Regional- oder Landesentscheid Plätze unter den 
ersten drei Rängen erreicht haben sowie bei Wettbe-
werben ab Bundesebene Platzierungen unter den ersten 
sechs Rängen erreicht haben, und

c)	beim Erwerb des jeweiligen Titels das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

2. Im Einzelfall kann die Samtgemeinde Amelinghausen 
nach Empfehlung der Ehrungskommission abweichend von 
Satz 1 Buchstabe b) auch eine Ehrung durchführen, wenn die 
Voraussetzungen nach Buchstabe b) zwar nicht erfüllt sind, 
aber besondere ehrungswürdige Leistungen und Platzierungen 
bei Wettkämpfen auf unterer Ebene erreicht wurden.

Bitte beachten Sie: 
Einem Ehrungsvorschlag ist eine kurze, ggf. stichwortartige, 

Aufstellung über Art, Umfang und Dauer der auszeichnungs-
würdigen Verdienste beizufügen.

n SG Amelinghausen

01.03.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
04.03.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
06.03.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 1.Gruppe 
08.03.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr blaue Gruppe 

13.03.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 2. Gruppe 
15.03.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gelbe Gruppe 
15.03.2024 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Gemeindefeuerwehr 
18.03.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
20.03.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 1. Gruppe 
21.03.2024 19:30 Uhr Gefahrgutgruppe 
24.03.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe 
25.03.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe 
27.03.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 2. Gruppe 
28.03.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
28.03.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 02-24

Aus dem Rathaus
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Ehrungen: St. Dick, D. Knoblich, E. Schlumbohm, D. Wachowiak, J. Dittmer, H.  
Hoyer; Hinten: F. Brammer, A.Köpke� © Ariane Pallme

Die anwesenden geehrten Jubilare� © Martin Pfeiffer

Beförderungen: St. Dick, D. Knoblich, J. Dittmer, D. Marwede, T. Borträger, G. 
Hassenbrauck, H. Hoyer� © Ariane Pallme

Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Soderstorf
Ein erneut abwechslungsreiches Jahr 2023

Eine erneute Fülle an abwechslungsreichen Aufgaben, Ein-
sätzen, Übungen und Veranstaltungen prägten wie gewohnt 

den Alltag der Ehrenamtlichen der Feuerwehr Soderstorf im 
Jahr 2023. Während sich die Anzahl der Einsätze etwas ver-
ringerte (14), summierten sich die Teilnahmen an Aus- und 
Weiterbildung, Zugübungen, Übungen im Rahmen der Kreis-
feuerwehrbereitschaft, Monatsdiensten, Spezialdiensten und 
weiteren sozialen Engagements mit gewohnt hoher Taktzahl 
über die Monate hinweg. Dabei wurden auch neue Wege be-
schritten. Etwa wurden Ausbildungsdienste neu thematisch or-
ganisiert, eine digitale Alarmierungs-App eingeführt, ein neuer 
MTW beschafft/ausgebaut sowie ein gemeinsamer Tag der 
Aktiven (mit Kinder- und Jugendfeuerwehr) bestritten.

Einsatz-Highlights des Jahres stellten zwei Großbrände in 
der Samtgemeinde dar, sowie der Einsatz im Heidekreis zur 
Bewältigung der Hochwasserlage. Zusätzlich prägten die Teil-
nahme an der Feuerwehr-„Wunschfahrt“ für schwer erkrank-
te Kinder im Landkreis oder auch der Test eines Vorführ- und 
Testfahrzeuges des Landes am Standort Soderstorf das Jahr.

Die Zahl der Ehrenamtlichen stieg erneut weiter an. Jetzt 53 
Aktive, 25 Jugendliche und weiterhin 30 Kindern sind Mitglie-
der der verschiedenen Abteilungen. Die Altersabteilung zählt 
weiterhin muntere und gesunde 17 Angehörige. Fünf davon 
konnten diesjährig stolze Jubiläen ihrer Dienstzeit feiern: Tho-
mas Jornitz für 40 Jahre, Herbert Heuer und Jürgen Aevermann 
für 50 Jahre Feuerwehrdienst. Georg Hinrichs und Günther 
Sievert verzeichneten ein beachtliches 60 bzw. sogar 70-jäh-
riges Dienstjubiläum.

n Martin Pfeiffer

Die Feuerwehr Rehlingen rückte im letzten Jahr zu 7 Einsät-
zen aus und hat 4 Brandsicherheitswachen durchgeführt. 

Dies waren deutlich weniger Einsätze als im Vorjahr. Der größte 
Einsatz war ein Scheunenbrand in Drögenindorf, hier wurde die 
Feuerwehr Rehlingen zur Unterstützung alarmiert. Insgesamt 
waren dies im letzten Jahr 310 Einsatzstunden.

Neben den Einsätzen nahm die Feuerwehr Rehlingen auch 
an weiteren interessanten Aktivitäten im vergangenen Jahr teil. 
Zum Beispiel fand gleich Anfang des Jahres eine gemeinsame 
Alarmübung mit der Feuerwehr Amelinghausen statt. Ein Be-
such im Kindergarten im Rahmen einer Projektwoche stand an. 
Ebenso hat sich die Feuerwehr Rehlingen gemeinsam mit der 
Samtgemeindefeuerwehr an der Wünschefahrt für sterbens-
kranke Kinder beteiligt. Schon Tradition hat die Beteiligung am 
Hoffest Bockum sowie der Weinachtsmarkt auf dem Rehr-
hof.

Auch die Jugendfeuerwehr war mit ihren 7 Mitgliedern sehr 
aktiv. So wurde das Bezirks- und Gemeindezeltlager besucht. In 
der Ausbildung standen Fahrzeug- und Kartenkunde auf dem 
Plan. Das erste Mal besuchten sie den Nachtmarsch in Briet-
lingen.  

Besonders stolz sind die Feuerwehrkameraden auf ihre neu 
angeschaffte Wärmebildkamera sowie einem Notfallrucksack. 
Dominik Marwede und Tobias Bornträger wurden zu Feuer-
wehrmännern sowie Gerrit Hassebrauck zum Löschmeister 
befördert.

Geehrt wurden durch den Gemeindebrandmeister Dennis 
Knoblich und stellv. Kreisbrandmeister Stephan Dick, Alexan-
der Köpke für 25-jährige und Friedrich Brammer für 40-jährige 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr Rehlingen. 

Zwei besondere Ehrungen waren Ernst Schlumbohm sowie 
Dieter Wachowiak für 50-jährige Mitgliedschaft.

n Ariane Pallme

Ein sehr aktives Jahr für die Feuerwehr Rehlingen
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20 Jahre Parkettwelt Adendorf
Im März 2024 feiert die Parkettwelt Adendorf ihr 20-jähriges 

Jubiläum – ein guter Grund, stolz zu sein. Helko Ditz, Mitgrün-
der und heutiger alleiniger Geschäftsinhaber ist ein Chef, wie 
man ihn sich im Handwerk wünscht. Er kennt den die Produkte 
besser als den Schreibtisch, er packt an, wenn sein Team Hilfe 
benötigt und berät den Kunden auch schon mal nach Ladenöff-
nungszeiten. Für ihn und sein Team steht die Zufriedenheit der 
Kunden an erster Stelle. Ob Kleinstaufträge für einzelne Räu-
me oder Großaufträge mit 20 Wohneinheiten – was zählt, ist 
am Ende das Ergebnis, das auch ihn immer noch begeistern. 
„Wenn man allerdings ein so schönes Produkt verkauft, dann 

ist es nicht schwer, sich nach so vielen Jahren immer noch da-
ran zu erfreuen.“ sagt Helko Ditz. Seine Leidenschaft sind die 
Echtholzböden. „Wir haben auch eine große Auswahl an Par-
kettböden in unserer Ausstellung in Adendorf und bieten eine 
umfangreiche Auswahl an Dielen und Massivparkett. Natürlich 
alle mit mehrfach renovierbarer Nutzschicht, damit die Freude 
daran viele Jahre währt.“ Echtholzböden werden erst verlegt und 
gepflegt und können später geschliffen und geölt oder versie-
gelt werden. Auch nach Jahren ermögliht es so eine komplette 
Auffrischung ohne Neuverlegung.

Wer es noch natürlicher mag, der sollte sich für ein HARO 
Parkett mit naturaDur Oberflächenfinish entscheiden. Dieses 
revolutionäre Premium-Oberflächenfinish vereint die Schön-
heit und die sanfte Haptik einer Naturöloberfläche und schützt 
gleichzeitig als widerstandsfähige Spezial-Versiegelung den 
Parkettboden vor Gebrauchsspuren und macht ihn somit noch 
pflegeleichter.

Sollte ein Parkettboden nicht möglich, aber man dennoch 
die Optik eines Holzbodens erwünscht sein, so bietet die Par-
kettwelt Adendorf mit dem Vinyl-Desingboden eine perfekte 
Alternative. Langlebig, widerstandsfähig, wasserunempfindlich 
und dem echten Holz täuschend ähnlich sind sie auch in Nass-
bereichen einsetzbar. Genauso robust, strapazierfähig und täu-
schend echt, aber nachhaltiger sind die Öko-Designbeläge. Sie 
sind ohne PVC und Chlor, enthalten keine Weichmacher, sind     
lösemittel- und somit schadstoffrei. 

Neben der Neuverlegung von Fußböden, übernimmt das 
10-köpfige Team der Parkettwelt auch die komplette Renovie-
rung, Sanierung, Altbelagentfernung, Bodenpflege sowie die 
Malerarbeiten, die dem Raum das Finish geben. Schon wäh-
rend der Beratung zum richtigen Boden können die Kunden 
sich die passende Wandfarbe aussuchen. Das erspart Zeit und 
ist wesentlich einfacher, denn die Farbmuster von beidem hat 
Ihr Kundenberater von der Parkettwelt dabei. Wartezeiten für 
Trocknung der Materialien sind so wesentlich einfacher zu ko-
ordinieren. Selbst die Absprache mit anderen Gewerken regeln 
die Handwerker meist untereinander.

Bei Parkettwelt Adendorf finden Sie das Rund-um-sorglos-
Paket für Ihr Zuhause und alles aus einer Hand. Jetzt im März 
gibt es neben den Rest-
posten auch besondere 
Jubiläumsschnäppchen!

n Sabine Butenhoff

Die Ausstellung in der Borgwardstraße 5b

Parkettwelt Adendorf
Borgwardstraße 5b 
21365 Adendorf
Tel. +49 (0) 4131   24 90 10
info@parkettwelt-adendorf.de

Helko Ditz

Kirstin 
Jagsdorf

Das Verkaufsteam

Ralf Menken
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Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

WIR HALTEN UNSER LAND AM LAUFEN

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz28-91x24 © Butenhoff Werbeagentur
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Unternehmen können ein 
reduziertes Deutschlandticket 
zur Verfügung stellen

Das Deutschlandticket bringt große Vereinfachung für den 
öffentlichen Verkehr in Deutschland. Für viele bedeutet 

es auch eine finanzielle Entlastung. Es gibt jedoch auch diver-
se Gruppen, die sich 49 Euro pro Monat nicht leisten können. 
Dazu gehören oft auch Auszubildende. Für diese sollte ein ver-
günstigtes Deutschlandticket angeboten werden. Arbeitge-
ber*innen können bereits heute eine Vergünstigung über das 
Jobticket ermöglichen.

Viele Kommunen, Landkreise und Bundesländer haben Ver-
günstigungen für Schüler*innen, Auszubildende oder Sozialhil-
feempfänger*innen eingeführt. Zudem gibt es bundesweit ein 
vergünstigtes Semesterticket für Studierende. Leider gibt es 
keine bundesweit einheitliche Regelung, sodass Personengrup-
pen in einigen Regionen schlechter gestellt sind als in anderen. 
In Niedersachsen gibt es z. B. kein Sozialticket, ebenso wenig in 
Landkreis oder Hansestadt Lüneburg.

Nach der Einigung, das Deutschlandticket für 49 Euro fort-
zuführen, fordert die Handwerkskammer Braunschweig-Lüne-
burg-Stade, nun auch zügig ein ermäßigtes Deutschland-Ti-
cket für Azubis einzurichten. Der VCD Elbe-Heide unterstützt 
diese Forderung. Auszubildende haben oft ein niedriges Ein-
kommen. Deshalb schließen wir uns der Forderung nach einem 
Azubi-Ticket an – entsprechend des ermäßigten Tickets für 
Studierende für 29 Euro.

„Ein vereinfachter und vergünstigter ÖPNV bietet die Mög-
lichkeit, die Verkehrswende ökologisch und sozial zugleich zu 
gestalten. Unser Ziel ist Mobilität für alle Menschen zu ermög-
lichen – niemand soll zurückgelassen werden!“ sagt Jonas Korn 
vom VCD Elbe-Heide.

So lange kein generelles Sozial- oder Azubi-Ticket geschaf-
fen wird, sollten Unternehmen die Möglichkeit nutzen, ihren 
Auszubilden ein vergünstigtes Deutschlandticket zu Verfügung 
zu stellen – und zwar über das Jobticket.

Im Bereich des Hamburger Verkehrsverbunds (hvv) gibt 
es das Jobticket für Arbeitnehmer*innen und Auszubildende. 
Jobtickets für Arbeitnehmer*innen kosten damit maximal 34,3 
€/Monat, Jobtickets für Auszubildende maximal 29 €/Monat. 
Die Arbeitgeber*innen haben zudem die Möglichkeit, Tickets 
für 25 €/Monat zu ermöglichen. Als Arbeitgeber*in verpflich-
ten Sie sich im Geschäftskunden-Abonnement Ihren Mitar-
beitenden das Deutschlandticket mit einem steuerfreien Fahr-
geldzuschuss von 25 % zur Verfügung zu stellen. Das bedeutet, 
Sie zahlen einen steuerfreien Fahrgeldzuschuss in Höhe von 
12,25 €.

Es steht den Unternehmen frei, den Zuschuss für Azubis zu 
erhöhen und sich als attraktiver Arbeitgeber zu zeigen. Die Han-
sestadt Lüneburg bezuschusst das Jobticket zum Beispiel mit 
20 Euro monatlich pro Person. Die Beschäftigten bei der Han-
sestadt bezahlen daher für das Deutschland-Ticket nur 26,55 
Euro.

So zeigen Unternehmen soziales Profil, setzen sich für Kli-
maschutz ein und steigern ihre Attraktivität im Wettbewerb 
um engagierte Auszubildende und Mitarbeitende – es wäre gut, 
wenn mehr Unternehmen davon Gebrauch machten!

n VCD Regionalverband Elbe-Heide

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de
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„Lüneburg feiert“ mit 
dem 11. Niedersächsischen 
Bläserklassentag
Historische Altstadt wird zur größten Bühne Niedersachsens

Lüneburg  - Die historische Altstadt Lüneburgs verwandelt 
sich am 1. Juni in die wohl größte Open-Air Bühne des Lan-

des: Im Rahmen von „Lüneburg feiert“ veranstaltet der Landes-
musikrat Niedersachsen den 11. Bläserklassentag.

Seit über 20 Jahren treffen sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Bläserklassen des Landes alle zwei Jahre in einer anderen 
Niedersächsischen Stadt. In diesem Jahr wird der Bläserklas-
sentag besonders feierlich, denn die ausrichtende Hansestadt 
Lüneburg bindet den Tag in ihr Programm „Lüneburg feiert“ ein. 
Damit ist den jungen Musizierenden ein noch größeres Publi-
kum und den Lüneburgern noch mehr Musik garantiert. Das ist 
ein Gewinn für alle. 

Der Bläserklassentag ist kein Wettbewerb, sondern das 
Ereignis für alle Schülerinnen, Schüler, aber auch Bläserklas-
sen-Lehrkräfte zusammenzukommen, um sich gegenseitig 
vorzuspielen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsam zu 
musizieren. Das Eröffnungskonzert wird vom Sinfonischen 
Blasorchester der Wilhelm-Raabe-Schule Lüneburg unter der 
Leitung von Frank Reimann gestaltet, gefolgt vom Mittagskon-
zert des Sinfonischen Blasorchesters Flutissima aus Bardowick 
unter Nicole Maack. Das Highlight des Tages ist allerdings das 
große XXL-Konzert, bei dem alle teilnehmenden Bläserklassen 
unter der Leitung der Big Band Berenbostel zusammenkom-
men. Es ist ein spektakuläres, aber auch fröhliches Musiker-
lebnis, wenn hunderte von Bläserinnen und Bläsern gleichzeitig 

spielen und so die historische Kulisse Lüneburgs in ein beein-
druckendes Klangmeer verwandeln. Insgesamt werden zwi-
schen 40 und 50 Konzerte erwartet, die von Bläserklassen aus 
ganz Niedersachsen auf Bühnen überall in der Stadt gespielt 
werden.

Lüneburgs Oberbürgermeisterin Claudia Kalisch freut sich 
auf das doppelte Ereignis: „Dass wir den diesjährigen Bläser-
klassentag hier bei uns in Lüneburg feiern können, ist abso-
lut großartig. Die geplanten Konzerte werden unserem Stadt-
fest-Samstag eine zusätzliche spannende Note geben. Freuen 
wir uns gemeinsam auf einen Tag mit voller Innenstadt und 
zahlreichen musikalischen Highlights.“    Auch Lothar Mohn, 
Präsident des Landesmusikrats, teilt diese Vorfreude: „Wir 
danken der Stadt und allen Förderern und freuen uns auf einen 
spannenden und inspirierenden Tag des musikalischen Nach-
wuchses aus ganz Niedersachsen.“

Der Niedersächsische Bläserklassentag bietet den teilneh-
menden Bläserklassen eine einzigartige Plattform, sich einem 
breiten Publikum zu präsentieren und auf die hervorragende 
Arbeit in der Bläserklassenausbildung in ganz Niedersachsen 
aufmerksam zu machen. In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Lüneburg, Lüneburg Marketing und dem Landesmusikrat Nie-
dersachsen e.V. wird dieser Tag sicherlich zu einem besonderen 
musikalischen Erlebnis in der Altstadt der Hansestadt.

Insgesamt gibt es mittlerweile an über 200 Schulen in Nie-
dersachsen eine Bläserklasse. Der Bläserklassentag ist Teil des 
Aktionsprogramms HAUPTSACHE:MUSIK. Die diesjährige 
Ausgabe in Lüneburg verspricht nicht nur ein Fest der Musik 
zu werden, sondern auch eine Plattform für Austausch, Lernen 
und Freude am Musizieren.

n Landesmusikrat Niedersachsen

Bläserklassentag� © Hannes Piening

Lüneburger Straße 36
21376 Salzhausen

Tel.: 04172 / 6264
Fax: 04172 / 6279

INSEKTENSCHUTZ FÜR FENSTER
zum Einhängen – ohne Bohren
Wir bieten: Gardinen, Sonnenschutz, Rollos, Schienensysteme, 
Service und vieles mehr ...

 Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hannover, den 05.02.2024 
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„Lüneburg feiert“ mit dem  
11. Niedersächsischen Bläserklassentag 
Historische Altstadt wird zur größten Bühne Niedersachsens 
 
Lüneburg - Die historische Altstadt Lüneburgs verwandelt sich am 1. Juni in die wohl größte Open-
Air Bühne des Landes: Im Rahmen von „Lüneburg feiert“ veranstaltet der Landesmusikrat 
Niedersachsen den 11. Bläserklassentag. 
 
Seit über 20 Jahren treffen sich die Schülerinnen und Schüler der Bläserklassen des Landes alle zwei 
Jahre in einer anderen Niedersächsischen Stadt. In diesem Jahr wird der Bläserklassentag besonders 
feierlich, denn die ausrichtende Hansestadt Lüneburg bindet den Tag in ihr Programm „Lüneburg 
feiert“ ein. Damit ist den jungen Musizierenden ein noch größeres Publikum und den Lüneburgern 
noch mehr Musik garantiert. Das ist ein Gewinn für alle.  
 
Der Bläserklassentag ist kein Wettbewerb, sondern das Ereignis für alle Schülerinnen, Schüler, aber 
auch Bläserklassen-Lehrkräfte zusammenzukommen, um sich gegenseitig vorzuspielen, Erfahrungen 
auszutauschen und gemeinsam zu musizieren. Das Eröffnungskonzert wird vom Sinfonischen 
Blasorchester der Wilhelm-Raabe-Schule Lüneburg unter der Leitung von Frank Reimann gestaltet, 
gefolgt vom Mittagskonzert des Sinfonischen Blasorchesters Flutissima aus Bardowick unter Nicole 
Maack. Das Highlight des Tages ist allerdings das große XXL-Konzert, bei dem alle teilnehmenden 
Bläserklassen unter der Leitung der Big Band Berenbostel zusammenkommen. Es ist ein 
spektakuläres, aber auch fröhliches Musikerlebnis, wenn hunderte von Bläserinnen und Bläsern 
gleichzeitig spielen und so die historische Kulisse Lüneburgs in ein beeindruckendes Klangmeer 
verwandeln. Insgesamt werden zwischen 40 und 50 Konzerte erwartet, die von Bläserklassen aus 
ganz Niedersachsen auf Bühnen überall in der Stadt gespielt werden. 
 
Lüneburgs Oberbürgermeisterin Claudia Kalisch freut sich auf das doppelte Ereignis: „Dass wir den 
diesjährigen Bläserklassentag hier bei uns in Lüneburg feiern können, ist absolut großartig. Die 
geplanten Konzerte werden unserem Stadtfest-Samstag eine zusätzliche spannende Note geben. 
Freuen wir uns gemeinsam auf einen Tag mit voller Innenstadt und zahlreichen musikalischen 
Highlights.“  Auch Lothar Mohn, Präsident des Landesmusikrats, teilt diese Vorfreude: „Wir danken 
der Stadt und allen Förderern und freuen uns auf einen spannenden und inspirierenden Tag des 
musikalischen Nachwuchses aus ganz Niedersachsen.“ 
 
Der Niedersächsische Bläserklassentag bietet den teilnehmenden Bläserklassen eine einzigartige 
Plattform, sich einem breiten Publikum zu präsentieren und auf die hervorragende Arbeit in der 
Bläserklassenausbildung in ganz Niedersachsen aufmerksam zu machen. In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Lüneburg, Lüneburg Marketing und dem Landesmusikrat Niedersachsen e.V. wird dieser Tag 
sicherlich zu einem besonderen musikalischen Erlebnis in der Altstadt der Hansestadt. 
 
Insgesamt gibt es mittlerweile an über 200 Schulen in Niedersachsen eine Bläserklasse. Der 
Bläserklassentag ist Teil des Aktionsprogramms HAUPTSACHE:MUSIK. Die diesjährige Ausgabe in 
Lüneburg verspricht nicht nur ein Fest der Musik zu werden, sondern auch eine Plattform für 
Austausch, Lernen und Freude am Musizieren. 
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Gemischter Chor Amelinghausen e.V. 

Erste Informationen  
zum Jahresbeginn 

Am 30.01.2024 hat die Jahreshauptversammlung unse-
res Chores stattgefunden. Aufgrund vielfacher Krank-

heitsfälle ist die Teilnehmerzahl entsprechend niedrig aus-
gefallen. Dennoch haben wir die erforderlichen Maßgaben 
erfüllt. Die Leitung übernahm unsere Kassenwartin Ingrid 
Rupp. Obwohl Teile des Vorstands neu zu wählen waren, hat 
es tatsächlich in der Zusammensetzung des Vorstands keine 
Änderung gegeben, da sich die bisherigen Amtsinhaber er-
neut zur Wahl gestellt haben und in ihren Ämtern bestätigt 
wurden. Jetzt sehen wir einem neuen Chorjahr mit hoffent-
lich vielen schönen Ereignissen freudig entgegen.

In der vorläufigen Planung für 2024 finden sich Termine 
wieder, die traditionell jedes Jahr stattfinden. Hierzu gehören 
das Singen an der Kirchenmauer in Betzendorf genau so wie 
das Singen in den Seniorenheimen und ein Adventskonzert. 
Auch ein musikalischer Beitrag zum 50-jährigen Jubiläum 
der Samtgemeinde Amelinghausen ist denkbar. Außerdem 
haben wir natürlich auch vereinsinterne Veranstaltungen, 
wie z. B. das gemeinsame Frühlingsfrühstück, die Fahrrad-
tour im Sommer sowie das Saison-Abschlußgrillen im Au-
gust. Bei all diesen Veranstaltungen steht die Freude an der 
Musik und am Singen im Vordergrund, aber wir haben auch 
immer sehr viel Spaß am geselligen Miteinander. Du bist 
herzlich eingeladen, bei uns mitzumachen. Wir treffen uns 
wöchentlich donnerstags, um 19:30 Uhr, in der Schule Ame-
linghausen zum Übungssingen. Einfach mal reinschauen.  

Aber bei aller Planung: Jetzt wollen wir erst einmal das 
Jahr mit dem Einstudieren neuer Lieder und dem Üben des 
bereits vorhandenen Liederbestandes beginnen.

n Eva Walsemann

MTV Blasorchester/Heidewölfe

Die Talente von morgen?

„Der Nachwuchs ist der Garant für 
den Fortbestand unseres Blasor-

chesters“. So lautete das Motto des Ins-
trumentenschnuppertages am 29.01.24. 
Pünktlich um 18.00 Uhr hatten sich 15 
Kinder in der Mensa der Grundschule 
in Amelinghausen eingefunden, um den 
Klängen der Heidewölfe zu lauschen. 

Im Anschluss daran durfte jeder der 
Lust hatte die unterschiedlichen Instru-
mente ausprobieren. Es wurde ziemlich 
laut und ein Meer von Tönen erfüllte den 
Raum. Als jeder seine Wunschinstru-
mente ausprobiert hatte, konnten die 
drei Favoriten auf einem Zettel vermerkt 
werden.

Nun geht es an die Auswertung und 
an die Vorbereitung der Unterrichte an 
den entsprechenden Instrumenten.

Nach wenigen Monaten im Einzelun-
terricht finden sich die jungen Talente in 
den Reihen der Heidewölfe und später 
sogar im großen Orchester wieder. Wir 
freuen uns auf den jungen Nachwuchs.

In diesem Jahr bietet das Blasorches-
ter das Erlernen des Blockflötenspielens 
erstmals im Einzelunterricht an. Ange-
sprochen sind Kinder im Alter von 7 bis 
9 Jahren. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte bis zum 10.03.2024 per e-Mail an: 
hartmut.imort@t-online.de 

n Hartmut Imort, 1. Vors. Blasorchester des MTV 

Amelinghausen Heidewölfe bei der Schnupperprobe� © Meike Kruse
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SAVE THE DATE 
Amelinghausen blüht auf
Frühlingsmarkt in Amelinghausen am 14.04.2024

Rund um Kirche, Rathausplatz und Vogteiweg werden schö-
ne Dinge von Kunsthandwerkern und regionale Produkte 

angeboten. Entlang der Marktstraße gibt es ein buntes Markt-
treiben und am Jungfernstieg darf der traditionelle Flohmarkt 
nicht fehlen. Die Geschäftsleute und Gewerbetreibende öffnen 
mit Angeboten ihre Geschäfte. Vereine und Gruppen stellen 
sich vor und planen Aktionen. Sitzmöglichkeiten laden zum 
Verweilen und Ausruhen ein. Bei leckerem Essen und Trinken 
darf geklönt werden. Straßenkünstler und Livemusik von ver-
schiedenen Gruppen, dazu Aktivitäten für unseren kleinen Be-
sucher, runden das Programm ab.

Ihr möchtet aktiv den Frühlingsmarkt mitgestalten? Viel-
leicht einen Stand oder eine Aktion vorbereiten? Wir freuen 
uns auf eure Ideen. 

Alle Infos bekommt ihr von Edeltraut Bottner, Tel.  0151-205 
945 16 oder edeltraut.bottner@regiokult-amelinghausen.de

n Edeltraut Bottner

Kunst und Kultur
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10
10 Jahre
TONart

FRÜHJAHRSKONZERT
16.03.2024 | Beginn 18:00 Uhr | Eintritt frei

     St. Martins Kirche Raven
Genieße eine bunte Mischung aus verschiedenen Stücken in besonderer Atmosphäre! 

Das Spielleuteorchester TONart freut sich auf deinen Besuch.

Spiegel Bestsellerautorin 
kommt zum Heideblütenfest
Lesung und Stand-Up-Comedy auf dem Bauckhof - Vorverkauf ab 
dem 01. März 2024

Nachdem bereits 2023 eine Lesung mit einer Autorin zum 
Programm des Heideblütenfestes gehörte, wollen wir die-

ses erfolgreiche Format auch zum diesjährigen Heideblütenfest 
wiederholen. Hierfür konnten wir mit Katrin Iskam eine Spiegel 
Bestsellerautorin gewinnen, die am Mittwoch, den 14. August, 
ab 19:00 Uhr, eine Lesung in Amelinghausen halten wird. Katrin 
Iskam ist eine Gartenexpertin und gibt ihr Wissen auf beson-
ders humorvolle Art an ihre Zuhörer*innen weiter.

Wir freuen uns, dass uns für diese Veranstaltung wieder der 
wunderschöne Bauckhof zur Verfügung steht. Getränke und 
Snacks sind vor Ort zu erhalten.

Wer an der Lesung mit Katrin Iskam teilnehmen möchte, hat 
bereits ab dem 01. März die Möglichkeit, sich Karten zum Preis 
von 12,- € je Karte zu reservieren.

Reservierung ab 01. März 2024 möglich,  
per E-Mail an: info@heidebluetenfest.com

Die Reservierung wird erst mit der Zusendung einer Bestä-
tigung und der getätigten Zahlung gültig. ACHTUNG! Es steht 
nur ein begrenztes Kartenkontingent zur Verfügung.

Der Heideblütenfestverein und Katrin Iskam freuen sich auf 
einen unterhaltsamen und humorvollen Abend beim Heideblü-
tenfest 2024!

n Marie-Luisa Ehrlich

Kunst und Kultur
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Auf dem Rücken der 
Pferde, liegt das 
Glück dieser Erde 

Dieses Glück dürfen die 
Sonnenscheinkinder 

auf dem Glockenhof bei 
Familie Studtmann 
immer mal wieder 
erleben.

Für die Kinder 
ist dieser Aus­
flug jedes Mal ein 
Highlight, denn sie 
dürfen sich nicht 
nur um die Ponys 
kümmern, sondern 
genießen jedes Mal 
ein tolles Frühstücks­
buffet mit ganz vielen le­
ckeren Sachen. Mit frischen 
Brötchen, einer großen Auswahl an 
Wurst und Käse, süßen Aufstrichen und 
verschiedene Sorten an Cerealien und 
Säften! 

Nach ausgiebiger Stärkung sind die 
Kinder nun bereit, den Hof zu erkunden! 

Es gibt so viel zu sehen – Ponys, Pferde, 
Stallungen, Weiden und ein toller Spiel­
platz. 

Unter Beaufsichtigung und Beglei­
tung durch das freundliche Team 

des Glockenhofes, dürfen wir 
zwei Ponys mit Gummi­

striegel, Wurzelbürste 
und Mähnenkamm 

putzen und striegeln 
bis sie glänzen ;-). 
Natürlich darf das 
Auskratzen der 
Hufen nicht feh­
len.

Nach so viel 
getaner Arbeit 

schwingen sich die 
Kinder auf den Rü­

cken der Ponys und wir 
Erzieherinnen entdecken 

strahlende Kinderaugen! 
Den Abschluss des Vormittags 

verbringen wir auf dem tollen Scheu­
nenspielplatz. Dort können die Kinder 
schaukeln, rutschen und klettern. 

Nun ist es an der Zeit, in den Kinder­
garten zurück zu gehen. Wir freuen uns 

schon auf das nächste Mal, wenn wir 
wieder einen Ausflug unternehmen dür­
fen, dort wo andere Urlaub machen. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Familie 
Studtmann, dass sie unseren Kindern 
und auch uns diese wertvollen Erfahrun­
gen auf Ihrem Hof ermöglichen. 

n Gitte Loughman

© E
lvedina Pepic

Emma macht 
Urlaub

Hallo liebe Kinder und Ju­
gendliche, nun bin ich 

schon eine Weile bei euch in der 
Samtgemeinde Amelinghausen 
und habe viel für euch entdeckt, 
erklärt und nachgefragt – das 
hat mir viel Spaß gemacht. Nun 
bin ich allerdings etwas müde 

und brauche eine kleine Pause. 
Deswegen verabschiede ich mich 
in den Urlaub. Im April bin ich dann 
wieder mit frischer Energie zurück. 
Bis dahin bekommen meine Wan­
derschuhe neue Schnürsenkel, 
mein Rucksack wird gewaschen 
und ein Buch mit leeren Seiten an­
geschafft. In das Buch schreibe ich 
all meine neuen Ideen für euch – 
mir fallen schon die ersten ein. Ich 
freu mich darauf, euch spannende 
neue Dinge zu erklären, zu schönen 
Orten mitzunehmen und für euch 
vielleicht auch die ein oder andere 
lustige Aufgabe zu haben.  

Bis ganz bald,                                                 
eure EMMA

Ein kleiner Ritter im Kindergarten

Ein ganz besonderes Highlight stand 
Ende Januar für die Kinder der Kita 

Soderstorf auf dem Programm: Ein The­
aterstück im Kindergarten! Das Licht 
wurde gedämmt und der Bewegungs­
raum wurde plötzlich zum Theatersaal, 
die Turnmatten zur Tribüne und die Kin­
der fanden sich in einer spannenden 
Geschichte rund um den kleinen Ritter 
wieder – der kleine Ritter, der feststellen 
musste, dass er Angst vor dem Reiten 
hat! Ein Ritter, der nicht reiten will?! Wo 
gibt es denn sowas?

Aber am Ende wurde alles gut, denn 
durch Freundschaft und Vertrauen stell­
te der kleine Ritter unverhofft fest: Rei­
ten macht doch richtig Spaß!

Wir möchten uns an dieser Stelle im 
Namen der Kinder und Eltern beim Ba­
sar-Team Soderstorf bedanken, dass 
dieses einmalige Erlebnis durch ihre 
Spende möglich gemacht, bzw. finanziert 
hat!

Das Team der Kita Soderstorf
n Michaela Malz

© Anke Schumann

Kinder, Jugend und Soziales

Ich kann schon gut reiten� © Gitte Loughman
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Astro-Camp 2024

Wie orientiert man sich ohne GPS und Navi? Welche 
Hilfsmittel hatten unsere Vorfahren? Wir lernen wich-

tige Objekte am Himmel kennen, an denen sich die Menschen 
schon seit Jahrtausenden orientieren. Wir bauen uns ein Woo-
dhenge in Anlehnung an Stonehenge, dem unter anderem eine 
Bedeutung als astronomisches Observatorium zugeschrieben 
wird.

An einem Nachmittag machen wir einen Ausflug in das Pla-
netarium Hamburg, um dort virtuell in die Himmelswelt einzu-
tauchen. Praktische Beobachtungen mit Teleskop stehen auch 
auf dem Plan. Ihr erhaltet euren eigenen Astro-Pass und werdet 
ein Astroscout.

Termin: 	 22. – 26. Juli 2024 
Anreise: 	 Montag 9:00 Uhr 
Abreise: 	 Freitag 14:00 Uhr 
Alter: 	 Kinder zwischen 10 und 13 Jahren 
Kosten: 	 205,– € 
Anmeldung unter: 	 info@naturcampus-bockum.de 
Weitere Infos: 	 www.naturcampus-bockum.de

n Text und Bild: Dr. Susanne Eich
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Termin:  22. bis 26. Juli 2024 
Anreise: Montag 9:00 Uhr 
Abreise: Freitag 14:00 Uhr 
Alter: Kinder zwischen 10 und 13 Jahren. 
Kosten:  205 €  
 
Weitere Infos: www.naturcampus-bockum.de 
Anmeldung unter: info@naturcampus-bockum.de 
 
Das Camp wird gefördert durch die Adalbert Zajadacz Stiftung. 

Astro-Camp 2024 
 
Wie orientiert man sich ohne GPS und Navi? Welche Hilfsmittel hatten unsere 
Vorfahren? Wir lernen wichtige Objekte am Himmel kennen, an denen sich die 
Menschen schon seit Jahrtausenden orientieren. Wir bauen uns ein Woodhenge in 
Anlehnung an Stonehenge, dem unter anderem eine Bedeutung als astronomisches 
Observatorium zugeschrieben wird. 

An einem Nachmittag machen wir einen Ausflug in das Planetarium Hamburg, um dort 
virtuell in die Himmelswelt einzutauchen. Praktische Beobachtungen mit Teleskop 
stehen auch auf dem Plan. 

Ihr erhaltet euren eigenen Astro-Pass und werdet ein Astroscout.  

Unsere Partner: GvA Hamburg, Sternwarte Südheide. 
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger
Geschäftsbereichsleiter Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Verwaltungsservice)
Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offnee Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Kindertagespflege „Schlaue Füchse“
Ivonne Binnoit
Tel. 0157 - 365 815 14

Tagesmutter Nadine Wandelt
Tel. 04132 - 649 9643

Das Camp wird gefördert durch die Adalbert Zajadacz Stiftung. 
Unsere Partner: GvA Hamburg, Sternwarte Südheide.

In den Osterferien gibt 
es 2 weitere Einzelver-
anstaltungen. Termine 
werden zeitnah auf der 

Website veröffentlicht.

Kinder, Jugend & Soziales



19

MONTAGS,
15-16:30UHR

 MEHRGENERATIONENPARK, AMELINGHAUSEN

KOSTENLOS, OHNE ANMELDUNG

RIESEN-MIKADO, XXL-JENGA, STELZEN,
SCHWINGSEIL UND MEHR 

SPIELPLATZ
Lebendiger

BEGLEITUNG UND ANLEITUNG DER SPIELE - KEINE HAFTUNG, KEINE BETREUUNG  

AKTUELLE INFOS HIER: 

GEFÖRDERT UND UNTERSTÜTZT DURCH:
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Pitsche, pitsche, patsche, 
mitten in die Matsche!

Der Winter zeigt sich in diesem Jahr auf unterschiedlichs­
te Weise. Nach ein paar Tagen perfekten Winterwetters 

und schönstem Schnee, scheint wieder die Sonne und bringt 
alles zum Schmelzen. Zurück bleibt eine riesige Wasserpfütze, 
die sich für unsere Kindergartenkinder zu einem großen Expe­
rimentierbereich verwandelt hat. Was sonst nur im Sommer 
durch den Wasserschlauch entsteht, ist aufgrund der Witte­
rungsumstände plötzlich auch in der kalten Jahreszeit möglich! 
Mit Schaufeln und Förmchen entstehen neue Flüsse, Stau­
dämme und kleine Inseln. Es wird beobachtet, wo das Wasser 
hinfließt und wie man es aufhält.  

Aus Wasser, Sand und anderen Naturmaterialien entstehen 
Sandburgen und Matschekuchen. Den Kindern fallen immer 
neue Ideen ein und sie finden sich in Gruppen zusammen und 
arbeiten gemeinsam an ihren Projekten.  

Die Kinder erfahren mit diesen Elementen die Natur und sich 
selbst; sie probieren, experimentieren, machen physikalische 
und taktile Erfahrungen, arbeiten zusammen und erfahren sich 
als selbstwirksam. 

Was nicht alles hinter ein bisschen Sand und Wasser ste­
cken kann! 

Das Team der Kita Soderstorf
n Svenja Lehmann

Nie wieder Schulden
Ratenverträge, Scheidung, Krankheit – es gibt viele Grün­

de warum die Schuldenfalle zuschnappen kann. Manchen 
Menschen fehlt auch das Wissen um den richtigen Umgang 
mit Geld und sie erliegen immer mehr den Verlockungen, die 
ihnen unentwegt im Internet entgegenschlagen.

In der Folge kommen zuerst die Rechnungen, dann un­
freundliche Mahnungen, zuerst vom Gläubiger und dann oft 
von Rechtsanwälten oder Inkassounternehmen. Nicht selten 
landet diese Post ungeöffnet in einem großen Karton und wird 
verzweifelt ignoriert und irgendwann geht auch der Überblick 
verloren. Doch dann folgen Vollstreckungsbescheide und ir­
gendwann steht der Gerichtsvollzieher vor der Tür. Oder, noch 
viel schlimmer, Strom und Gas werden abgestellt oder die Woh­
nung gekündigt.

Soweit muss es nicht kommen. In Lüneburg finden Sie bei 
der Schuldenhilfe Sofort e.V. in Auf der Altstadt 34 – 35, Lüne­
burg, Unterstützung. 

Die Beratung ist kostenlos!
„Uns interessiert es nicht, wie die Schulden zustande ge­

kommen sind. Unsere Aufgabe ist es nicht zu werten, unsere 
Aufgabe ist es zu helfen.“

Zunächst wird eine Übersicht der Forderungen und der Fi­
nanzen erstellt. Anschließend wird versucht mit den Gläubigern 
zu einer tragbaren Ratenvereinbarung zu kommen. Sollt dies 
scheitern, bleibt oft nur noch der Weg in die Privatinsolvenz. 

Privatinsolvenz mit Restschuldberatung bedeutet, dass nach 
36 Monaten die Restschulden erlassen werden und man schul­
denfrei ist.

Was für eine hoffnungsvolle Aussicht.
„Unser Ziel ist es, den Menschen, die unsere kostenlose 

Beratung und Hilfe in Anspruch nehmen, wieder Perspektiven 
zu eröffnen. Wir sind davon überzeugt, dass sich für jeden ein 
Weg findet.“

!	 Kurzfristige Termine können telefonisch vereinbart 
werden unter 04131 / 75 73 960 oder per E-Mail unter 
info@schuldenhilfe-sofort.de. Detaillierte Infos finden 
Sie auch unter www.schuldenhilfe-sofort.de

n Schuldenhilfe Sofort e.V.
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Was 
macht man am 

Tag der Komplimente 
Jeder kann den Tag nutzen, Personen mit einer 

netten Geste oder lieben Worten Aufmerksamkeit 
und Anerkennung zu schenken. Dabei geht es nicht 
etwa um Geschenke, sondern vielmehr um Aufrichtig-
keit, Ehrlichkeit und den Tag zu verschönern.

Man sollte versuchen mindestens drei verschie-
denen Menschen ein Kompliment zu machen, 

dabei ist nur wichtig, dass es von Herzen 
kommt.

Arten den Tag zu feiern 
Gib Komplimente an deine Familie, Freunde  

oder andere Personen. Schreibe Karten oder Notizen  
und gebe sie an Personen weiter. 

Sag Danke zu Arbeitern, den Leuten auf der Baustelle, 
den Personen, die die Mülltonnen abholen oder auch 

einfach Leuten, die ihren Job gut machen.  
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     Geschichte vom  
Welttag der Komplimente 

Der Welttag der Komplimente findet jährlich am 1. März statt. Den Aktions
tag gibt es seit 2003. Seine Wurzeln hat der Welttag der Komplimente übri-
gens in den Niederlanden von dem Niederländer Hans Poortviet. 2003 wurde 
dort der erste Nationale Complimentendag begangen. In den folgenden Jah-
ren breitete er sich schnell nach Belgien und Norwegen aus, bis er schließlich 
zu einem weltweiten Phänomen wurde. Die Gründer hofften somit, dass der 
Tag zum nettesten Tag der Welt wird. 

Was ist überhaupt ein Kompliment?
Ein Kompliment ist eine nette und freundliche Äußerung. Das klingt 

erst einmal gefühlslos und komisch, aber das genaue Gegenteil ist 
ein Kompliment. Ein Kompliment steckt voller positiver Ge-

fühle. Es zaubert ein Lächeln auf‘s Gesicht.

Kids & Co.
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Komische Komplimente  
aus anderen Ländern:
+ Du hast ein kleines Gesicht. 

In Japan werden auf diese Weise besonders feine 
und gleichmäßige Gesichtszüge lobend erwähnt.

+ Du bist ein alter Topf.
Das sagt man in Kamerun nicht, um jemanden zu 

veralbern, sondern um hervorragende Kochkünste zu 
beschreiben.

+ Du bist ein Affenbrotbaum.
Wieder Kamerun, wieder ein bemerkenswertes 

Kompliment. Der Vergleich mit dem stattlichen 
Baum bescheinigt dem Empfänger, Respekt für seine 
Leistungen zu verdienen.

+ Du gehst wie ein Elefant.
In Indien gelten die Rüsseltiere als besonders 

graziöse Fortbeweger.

+  Du bist fit wie ein Gürkchen.
In Russland bekommt man auf diese Weise eine 

frische und lebendige Ausstrahlung bescheinigt.

Wie gebe ich  
Komplimente:
-	 sei positiv
-	 sei ehrlich
-	 sei dir sicher, dass du  

meinst was du sagst
-	 sei detailiert
-	 denke darüber nach, was die Stärken 

und Talente der Person sind
-	 denke darüber nach, was du an der 

Person magst und schätzt

Kleine Hilfestellungen:
So kannst du den Satz anfangen: 

Ich mag an dir, dass du ...
Es war nett, dass du ...
Ich bewundere dich für ...
Du kannst stolz auf dich sein, weil ...

Positive Eigenschaften  
mit denen du ein Kompliment machst: 
abenteuerlustig, clever, ehrlich, 
einfallsreich, fair, fürsorglich, 

lieb, geduldig, höflich, hilfsbereit, 
intelligent, kreativ, klug, liebenswert, 

loyal, mitfühlend, mutig, positiv, 
selbstbewusst, tolerant, umsichtig, 
verständnisvoll, vertrauenswürdig, 

witzig

„Ich mag dich!  
(geht immer)
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Die AG Nachhaltigkeit stellt 
sich beim Frühlingsmarkt vor

Die Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit hat in ihrem Treffen am 
30.01. die nächste Stufe erreicht, um mit der Samtge-

meinde den Weg der Nachhaltigkeit offiziell zu gehen. Alle bis-
her gesammelten Ideen wurden von der UAN beurteilt. Jetzt 
heißt es, eine klare Zielvereinbarung aufzusetzen, die der AG 
und Samtgemeinde als Arbeitsauftrag dient. 

Am 13.2. traf sich die Arbeitsgruppe erneut und ab jetzt ohne 
die UAN. Bei allen Teilnehmern war zu spüren, sie wollen aktiv 
werden und sichtbare Ergebnisse schaffen. Doch wo und wie 
fängt man an? Ideen für nachhaltige Projekte gibt es viele. 

Wir brauchen aber noch ein paar Mitstreiter. Deshalb ha-
ben wir uns entschlossen, die AG auf dem Frühlingsmarkt in 
Amelinghausen zu präsentieren. Kommen Sie also gern zu un-
serem Stand und erfahren Sie, was wir machen, welche Ziele 
wir anstreben. Vielleicht haben Sie auch noch eine Idee für ein 
Projekt. Mitmachen kann jeder, der Nachhaltigkeit in Taten um-
setzen möchte. Was ihr mitbringen müsst? Euch und Spaß an 
Gemeinschaft – jeder ist willkommen.

Das nächste Treffen findet am 12.3.24, um 18:00 Uhr, im 
Besprechungsraum im Rathaus statt.

n Sabine Butenhoff

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 933 719

info@wesslingimmobilien.de
www.wesslingimmobilien.de

•	 marktgerechte	
Wertermittlung	

•	 Rundum-Service		
bis	zur	Übergabe

•	 rechtssichere	
Kaufabwicklung		
zum	bestmöglichen	Preis

eßling
Immobilien

AG Nachhaltigkeit Stempel-Karten für 
regionale Hofläden und Co.
Geburtstagsaktion des Naturparks Lüneburger Heide

In Supermärkten sind Aktionen mit Sammelkarten etabliert 
und beliebt. Das könnte doch auf dem Land mit regiona-

len Hofläden, Cafés und Co. genauso funktionieren, dachte 
sich der Naturpark Lüneburger Heide – und schon war die 
RegioApp-Stempelkarte geboren. Bei dem Angebot können 
exklusiv die Betriebe aus der Naturparkregion mitmachen, 
die in der Smartphone-Anwendung RegioApp gelistet sind. 
Profitieren werden sammelnde Kundinnen und Kunden. 

Wer die Karte voll gesammelt hat, bekommt vom Na-
turpark ein kleines, hochwertiges Geschenk. Die Aktion ist 
eine von 18 Angeboten und Veranstaltungen, mit denen der 
Verein Naturparkregion Lüneburger Heide in diesem Jahr 
seinen 18. Geburtstag feiert. Sie ist zunächst befristet bis 
zum Jahresende.

„… verteilt auf mehrere Betriebe 
gibt es dieses Angebot unseres 
Erachtens noch nicht“, erläutert 
Ann-Cathrin Reisberger vom 
Team Naturpark. „Es ist eine 
Chance für die vielen Hofläden, 
Cafés und Manufakturen in un-
serer Region, mit ihren tollen Pro-
dukten bekannter zu werden“, hofft 
sie. Rund 20 Betriebe wagen zum 
Start zusammen mit dem Naturpark das 
Abenteuer. Welche das sind findet, man auf der  Internet-
seite unter „Regional genießen“ und in seiner interaktiven 
Karte, in der dann auch auf einen Blick zu sehen, ist, wo sich 
die Angebote befinden. So können Kundinnen und Kunden 
schnell erkennen, ob es die Sammelmöglichkeit in ihrer 
Nähe gibt. 

„Einen Stempel gibt es pro 5 Euro Einkaufswert“, erläu-
tert Ann-Cathrin Reisberger. Und weiter: „Wer 18 Stempel 
gesammelt hat, erhält ein Ausmalbüchlein mit Heide-Mo-
tiven. Oder man sammelt bis 32 Stempel weiter und be-
kommt eine Schnucken-Stiftebox im Werkhaus-Stil.“

Antrieb ist für den Naturpark, die vielen regionalen An-
gebote weiter bekannt zu machen und alle Menschen zu 
animieren, in den Hofläden, Manufakturen oder Cafés und 
Restaurants mit regionalem Angebot einzukaufen bezie-
hungsweise einzukehren. Kurze Wege seien schließlich ein 
aktiver Beitrag zum Klimaschutz. Wer vor Ort wirtschafte 
und verkaufe, halte Wertschöpfung in der Region, und das 
sei unterstützenswert, so der Naturpark.

Da für die teilnehmenden Betriebe keine Kosten ent-
stünden und der Aufwand sehr gering sei, hofft das Natur-
park-Team, dass sich noch weitere Anbieter aus der Regi-
oApp der Aktion anschließen. Wer noch nicht in der App 
gelistet ist, aber regionale Produkte im Angebot hat, kann 
sich ebenfalls unter info@naturpark-lueneburger-heide.de 
melden. 

Stempelkarten sind in den teilnehmenden Betrieben er-
höltlich. Die Liste der teilnehmenden Betriebe und den Link 
zur interaktiven Karte finden alle Interessierten hier: htt-
ps://naturpark-lueneburger-heide.de/stempelkarte.

n Naturpark Lünebruger Heide (gekürzt)
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Jagd ist anspruchsvolles Ehrenamt, …
… für das sogar eine staatliche Prüfung abgelegt werden muss.

Der Deutsche Jagdverband veröffentlichte jüngst eine ak-
tuelle Statistik: 435.000 Jägerinnen und Jäger gibt es in 

Deutschland – ein neuer Rekord. Die Jägerprüfung wird immer 
beliebter. Sie bietet, was viele Menschen heutzutage suchen: 
intensives Naturerlebnis, aktiven Naturschutz vor der Haustür 
und gesundes Fleisch. Außerdem ist Jagd ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor: Insgesamt 2,7 Milliarden Euro werden dafür 
jährlich laut DJV-Umfrage ausgegeben. Darunter fallen Inves-
titionen für Hochsitze, Werkzeuge oder Biotopflege und Arten-
schutz.

Die meisten Jagdscheininhaber kommen aus Nordrhein- 
Westfalen, genau 96.863. Danach folgen Bayern (75.000) 
und Niedersachsen (60.000). Bezogen auf die Einwohner-
zahl liegt Mecklenburg-Vorpommern vorn: Dort gibt es 10 
Waidmänner und -frauen pro 1.000 Einwohner. Platz zwei liegt 
Schleswig-Holstein (8), danach kommt Niedersachsen (7).

Der Aufwärtstrend ist damit ungebrochen und 
geht einher mit einer breiten Zustimmung in der 
Bevölkerung zur Jagd. 

Ebenfalls gestiegen ist die Nachfrage nach Wild aus der 
Region in den vergangenen Jahren. Laut einer repräsentativen 
Umfrage im Auftrag des DJV halten derzeit 84 Prozent der 
Deutschen Wildbret für ein gesundes, natürliches Lebens-
mittel. Vor zwei Jahrzehnten waren es 70 Prozent. Die jährlich 
verfügbare Menge an Wildbret schwankt: Der Jagderfolg hängt 
zum Beispiel stark von Wetter und Nahrungsverfügbarkeit und 
infolgedessen von der Vermehrungsrate einzelner Wildarten 
ab. Mindestens einmal im Jahr essen inzwischen 55 Prozent 
der Deutschen Wild, etwa die Hälfte davon bereitet es auch 
selbst zu.

n E. v. Seydlitz

Ewigkeitschemikalien PFAS
Schädlich für Umwelt und Gesundheit 

Per- und polyfluorierte Alkylverbindun-
gen, kurz PFAS, sind eine Gruppe sehr 

langlebiger chemischer Verbindungen,  
die inzwischen fast überall in unserer 
Umwelt nachgewiesen werden können. 
Sie werden vielfältig eingesetzt. Durch 
ihre große Stabilität und Widerstandsfä-
higkeit gegenüber Chemikalien und ihre 
stark schmutz- und wasserabweisende 
Eigenschaften werden sie beispielsweise 
als Antihaftbeschichtungen bei Pfannen 
(„Teflon-Pfannen“), bei Verpackungen 
von Fastfood, Schmierstoffe wie Ketten-
fett oder bei wasserdichter Bekleidung, 
eingesetzt. Auch einige Kosmetika und 
Zahnseide können diese kritischen Sub-
stanzen enthalten. Studien weisen auf 
vielfältige gesundheitliche Gefährdun-

gen hin: Schädigung der Leber und des 
Hormonsystems, der Fruchtbarkeit und 
des Fettstoffwechsels, Schwächung des 
Immunsystems und krebserregend (Ver-
braucherzentrale).

Deshalb sollten Produkte mit diesen 
Substanzen gemieden werden: 
•	wasserdichte Kleidung; am bekanntes-

ten ist hier Goretex. Es gibt inzwischen 
viele Alternativen, die zwar oft etwas 
weniger wasserdicht und atmungsaktiv 
sind, für Alltag und Sport jedoch völlig 
ausreichend. 

•	beschichteten Pfannen: 
Es gibt PFAS freie mit 
Keramikbeschichtung.

•	Schmierstoffe: Der 
Hinweis „ mit Teflon“ 
weist auf PFAS hin.

•	Kosmetika: Vor allem in Make Up und 
Haarshampoo für braunes Haar und 
Haarfärbemittel. 

Manche Hersteller werben mit irre-
führenden Aussagen „PFOA/PFOS frei“, 
Das bezieht sich nur auf zwei Verbindun-
gen dieser Stoffgruppe. 

Schauen Sie dagegen nach Produk-
ten mit der Bezeichnung „frei von PFAS/
PFC“ oder „ fluorfrei“, „frei von Fluor-
verbindungen“, um Artikel ohne PFAS 
zu finden.

n Maria Biermann
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1. 	 Nele Pollatschek schreibt in „Kleine 
Probleme“ für alle, die wissen, was 
der innere Schweinehund ist, ein zu-
tiefst witziges und philosophisches 
Buch. (Juli Zeh)

2.	Der Roman „Soweit der Fluss uns 
trägt“ von Shelley Read wird von der 
Kritik mit einer Naturgewalt vergli-
chen. Die Naturschilderungen sind 
dicht, eindringlich und hingebungs-
voll, so dass sie Leser/innen selbst 
hinauslocken in den Garten, in einen 
nahen Wald oder an einen Fluss.

3.	In „Die Architektin“ spürt Till Raether 
im Berlin der 70ger Jahre den Bau
skandalen um Sigrid Kressmann- 

Zschach im Zentrum nach und setzt 
gleichzeitig dem Lokaljournalismus in 
der Person des Praktikanten Otto ein 
Denkmal.

4.	Anne B. Radge „Herzensbrecher“: 
Jonetta sehnt sich nach Balance in 
ihrem Leben – doch ihr erwachsener 
Sohn wohnt noch im Kinderzimmer.

5.	Antti Tuomainen, der witzigste Krimi-
autor Europas, so The Times, schreibt 
in „Die Biber Methode“, wie es nun 
für den Abenteuerparkbesitzer Hen-
ri Koskinen endlich aufwärtsgeht, 
nachdem er bei der Malerin Laura 
Helanto eingezogen ist, wäre da nicht 
eine steigende Anzahl von Leichen …

6.	„Guck mal, was ich kann!“ von Andrea 
Peter ist ein lustiges Vorlesebuch, das 
zum Mitmachen schon für die Al-
lerkleinsten einlädt.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr

n Ursula Martin für das Büchereiteam

Auf unserer Homepage (kirche- 
amelinghausen.de/Bücherei) fin-
den Sie mehr über uns und die neu 
für sie eingestellten Medien.
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Kleine Probleme
Nele Pollatschek
Verlag Galani Berlin

1

Soweit der Fluss uns trägt
Shelly Read
C.Bertelsmann Verlag

2

Die Archtektin
Till Raether
btb Verlag

3

Herzensbrecher
Anne B. Ragde
btb Verlag

4

Die Biber Methode
Antti Tuomainen
Rowohlt

5
Guck mal, was ich 
kann!
Andrea Peter
ars Edition
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In diesem Jahr wird es wieder einen Tauf-
gottesdienst am Lopausee geben! Am 

16. Juni 2024, um 10.00 Uhr, wollen wir 
ihn erneut gemeinsam mit Ihnen und mit 
unseren Täuflingen und deren Familien 
feiern! Begleitet wird der Gottesdienst 
von unserem Posaunenchor HippoBrass, 
damit der musikalische Rahmen feierlich 
wird und wir eine gute Unterstützung für 
das Singen haben.

Wenn Sie also für dieses Jahr eine 
Tauffeier planen und gerne am Taufgot-

tesdienst am Lopausee teilnehmen wol-
len, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro 
(04132 227 oder per Mail: kg.ameling-
hausen@evlka.de). 

Bewährt hat sich der Platz am Einlauf 
der Lopau, denn dort gibt es genügend 
Platz, viel Schatten, einen guten Zugang 
zum See und Toiletten in erreichbarer 
Nähe. Es wird Feuerwehrbänke und eini-
ge Stühle zum Sitzen geben. Für die Kin-
der können Sie gerne auch Decken mit-
bringen, auf denen sie sitzen können. Es 

können die Parkmöglichkeiten rund um 
den Lopausee genutzt werden. 

Wir freuen uns sehr auf diesen Got-
tesdienst und hoffen, ganz viele Men-
schen aus der Gemeinde mit dabei zu 
haben. Bitte bedenken Sie, dass es an 
diesem Sonntag keinen Gottesdienst in 
der Kirche geben wird.

Mit herzlichen Grüßen
Frank Jürgens, Pastor

Taufgottesdienst  
am Lopausee

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

� © Frank Jürgens
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Peter- und Paul-Kirchen
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
Sa.	 02.03.	 15:00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von 

Pastor Reimann
So.	 03.03.	     kein	 Gottesdienst
So.	 10.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst am Tag der Kirchen

vorstandswahl
So.	 17.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst gemeinsam mit der  

Kirchengemeinde Embsen in  
Barnstedt

So.	 24.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst gemeinsam mit der  
Kirchengemeinde Embsen in  
Barnstedt

Do.	 28.03.	 15:30 Uhr	 Tischabendmahl im Jugendtreff mit 
Pastorin Mahlke

Fr.	 29.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastorin Mahlke und 
Kirchenchor

So.	 31.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastorin Mahlke und 
Posaunenchor

Selbständige Ev.-Luth. Pella-
Gemeinde Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
Fr.	 01.03.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag
So.	 03.03.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst, Gemeinde

versammlung
So.	 10.03.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Fr.	 15.03.	 19:30 Uhr	 Passionsandacht P. Eckhard Kläs
So.	 17.03.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
So.	 24.03.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst P. Marc 

Struckmann
Do.	 28.03.	 19:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Fr.	 29.03.	 14:00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde in der  

St. Pauli-Kirche in Hörpel
So.	 31.03.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst,  

Osterfrühstück

† 2. Januar 2024

Herzlichen Dank für ein liebes Wort, gesprochen oder 
geschrieben, für eine Umarmung oder einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlen.
Ein besonderer Dank gilt Pastorin Alexandra Powalowski 
für die einfühlsame Trauerfeier und Hartmut Schmidt 
Bestattungen für die würdevolle Begleitung.

Armin Bruns und Familie

 Soderstorf, im Februar 2024

Anita Bruns

Seniorennachmittage 
Kirchengemeinde Salzhausen-
Raven

!	 Am Donnerstag, den 14. März, um 15:00 Uhr, ist wieder 
der Seniorennachmittag im Gemeindehaus Salzhausen 
(Hauptstraße 3a). Der folgende Terminus am 11. April.

Die Treffen sind für alle Interessierte offen und kostenlos. 
n Frithjof Plautz

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ.indd   1 15.09.23   11:06
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Ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Geschäftsadresse: Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
Kirchenbüro: Kirchweg 7, 21388 Raven

Gottesdienste in Raven
So.	 03.03.	       kein	 Gottesdienst in Raven
So.	 10.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pn. Powalowski)
So.	 17.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (P. Klindworth)
So.	 24.03.	     kein	 Gottesdienst in Raven
Do.	 28.03.	 18:00 Uhr	 Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

(Pn. Powalowski)
Fr.	 29.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag  

(Pn. Alex)
So.	 31.03.	 10:00 Uhr	 Ostergottesdienst (Pn. Powalowski)

Gottesdienste in Salzhausen
So.	 03.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag  

(Pn. Alex)
Fr.	 08.03.	 19:00 Uhr	 Andacht Punkt 7
So.	 10.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst (P. Alex)
So.	 17.03.	     kein	 Gottesdienst in Salzhausen
So.	 24.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst (Pn. Powalowski)
Fr.	 29.03.	 15:00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde (P. Alex)
So.	 31.03.	 06:00 Uhr	 Gottesdienst zur Osternacht (P. Alex)
     	    	 11:00 Uhr	 Familiengottesdienst (Pn. Alex) 

Rückspiegel 
und Ausblick

Vor etwa fünfzig Jahren 
reifte in mir der Ge-

danke heran, Theologie zu 
studieren, um Pastor zu 
werden. Aufgewachsen in 
Amelinghausen, gab Pas-
tor Palmer uns damals freie 
Hand, um unsere Ideen für 
den Kindergottesdienst 
und einen Neuaufbruch in 
der Jugendarbeit umzusetzen. Heute blicke ich dankbar darauf 
zurück. Zugleich staune ich darüber, dass manche von denen, 
mit denen ich damals gemeinsam aufgebrochen bin, noch heu-
te in der Kirchengemeinde in Amelinghausen engagiert sind, 
besonders im Posaunenchor. Lieder wie „Danke für diesen gu-
ten Morgen“ und „Komm, sag es allen weiter“ traten damals ge-
rade erst ihren Siegeszug als spätere Ohrwürmer an. 

Es hat sich mittlerweile viel getan im Bereich der Kirchenmu-
sik und der Verkündigung. Auf einer Schallplatte im Gemeinde-
haus entdeckte ich damals auch das Lied „Ein Schiff, das sich 
Gemeinde nennt“, entstanden 1963, mittlerweile schon ein 
Oldie unter den neueren Kirchenliedern. Es hat aber immerhin 
Einzug in das Gesangbuch gehalten. Heute stehen wir vor der 
Situation, dass viele Kirchen- und Gemeindeschiffe ins Wan-
ken geraten und teilweise sogar vom Untergang bedroht sind. 
Im Refrain des Schiffs-Liedes erklingt die Bitte „Bleibe bei uns, 
Herr, denn sonst sind wir allein auf der Fahrt durch das Meer. O 
bleibe bei uns, Herr!“ 

Statt gebannt wie ein Kaninchen auf die Schlange der Nie-
der- und Untergangsbefürchtungen zu schauen, müssen wir 
wohl wieder verstärkt lernen, was es in stürmischer Zeit, aber 
auch in lähmender Flaute bedeutet, auf den Beistand und die 
Hilfe Gottes zu vertrauen. Erneuerung aus dem lebendigen 
Geist Gottes – ohne klerikale und fundamentalistische Enge – 
heißt für mich das Hoffnungs-Gebot der Stunde.

n Ingo Reimann, Pastor in Betzendorf

Pastor Ingo Reimann

Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 03.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pastorin C. Jürgens)
So.	 10.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am KV-Wahlsonntag 

(Pastor F. Jürgens/Wahllokal im 
Gemeindehaus 9.00 – 10.00 Uhr und 
11.00 – 16.00 Uhr)

So.	 17.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. W. Gercken)
So.	 24.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. H. Schulz)
Do.	 28.03.	 18.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Pastorin  

C. Jürgens)
Fr.	 29.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Karfreitag (Pastor  

F. Jürgens)
So.	 31.03.	 06.00 Uhr	 Osterfrühgottesdienst m. anschl. 

Frühstück (Pastorin C. Jürgens)
So.	 31.03.	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst m. Eiersuchen 

(Diakonin U. Dageförde u. Team)
Mo.	 01.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Ostermontag mit 

Posaunenchor (Pastor F. Jürgens) 

Katholische Gottesdienste 
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa.	  02.03.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 05.03.	 18.30 Uhr	 Abendgebet in der Fastenzeit
Sa.	 09.03.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 16.03.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 19.03.	 18.30 Uhr	 Abendandacht: Kreuzweg
Sa.	 23.03.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Fr.	 29.03.	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
So.	 31.03.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe mit einer Aufnahme und 

Firmung, anschl. Ostereisuche

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem  
Rosenkranzsgebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 03.03.	 15:00 Uhr	 St. Marien Hl. Messe
So.	 17.03.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Hl. Messe
So.	 31.03.	 15:00 Uhr	 St. Marien Hl. Messe

Kirche und Gemeinde



Dorit nach dem fünften Wettkampf des Wochen-
endes� © Manuela Jaschinsky

Geehrte langjährige Mitglieder� © Jürgen von Waitz

Sport

MTV Amelinghausen – Termine 2024

	08.03.	 20:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Fehlhaber 
	20.06.	 20:00 Uhr	 Spartenversammlung, Sportlerheim 
	 13.08.	 15:00 Uhr	 MTV Kinderolympiade, Sportplatz 
	 17.08.	 15:00 Uhr	 Lauf um den Heideköniginnenpokal, Sportplatz 
	 21.11.	 20:00 Uhr	 Spartenversammlung, Sportlerheim 
	 15.12.	 15:00 Uhr	 MTV Weihnachtsgala, Lopautalhalle

Leichtathletik

Erste Titel für  
MTV-Seniorinnen  
im Januar

Am dritten Wochenende im Januar 
holte Dorit Stehr, W65, drei Titel 

bei den Landeshallenmeisterschaften 
in Halle Saale über 800 m, 60 m sowie 
200 m und am nächsten Tag zwei bei 
den Bezirksmeisterschaften im Cross-
lauf auf der Kurz- und der Mitteldistanz 
bei eiskaltem Wind und festgefrorenem 
Boden. Dazu kam noch ein hart erkämpf-
ter Bezirks-Vize-Meistertitel auf der 
Cross-Kurzdistanz durch Ursula Hus-
meier, W 70. Ein schöner Erfolg für die 
MTV-Leichtathletiksparte, wenngleich 
aufgrund der schwierigen Trainingsbe-
dingungen im Winter wenig Athleten am 
Start waren.

n Dr. Dorit Stehr

Ehrung 
langjähriger 
und verdienter 
Mitglieder
Schützenverein Raven-Rolfsen von 1925 e.V.

Auf der Jahreshauptversammlung 
wurden mit Urkunden und Ehrenna-

deln in Gold vom Deutschen Schützen-
bund und dem Schützenverband Ham-
burg und Umgegend e.V. viele Jubilare 
geehrt: Für 70 Jahre Hermann Lühr und 
für 60 Jahre Arnold Peters. Für 50 Jahre 
wurden geehrt Jürgen-Peter Behringer, 
Ursel Bruns, Werner Bürger, Hans-Jo-

achim Finger, Klaus Hedder, Jürgen und 
Uwe Müller, Irmtraud Petersen, Karin 
Schiemann, Michael Schumacher und 
Joachim Wachs, es fehlten Manfred 
Bruns, Detlef Fehrmann und Heinrich 
Schaefer. Norbert Kasimir wurde für 40 
Jahre geehrt. Mit der Verdienstmedaille 
des Schützenverbandes Hamburg wur-
den Hans-Joachim Finger und Markus 
Krüger ausgezeichnet. Die Alt-Köln-Me-
daille des Deutschen Schützenbundes 
für besondere Verdienste erhielten die 
Bogenwartin Petra Kraus, Schütze Lasse 
Schnerr und der 1. Vorsitzende Matthias 
Landt.

n Text und Bild: Jürgen von Waitz

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Schützenverein Raven-Rolfsen von 1925 e.V.

Die sehr gut besuchte Versammlung im Schützenhaus in 
Raven dauerte fast drei Stunden. Nach den sehr kurzge-

fassten Berichten des 1. Vorsitzenden Matthias Landt, der Da-
menwartin und des Sportleiters folgte der Kassenbericht mit 
einem guten finanziellen Polster für die künftigen Herausfor-
derungen. Auch die Zahl der Mitglieder hat sich um 13 Personen 
auf 159 gesteigert und 4 Jugendliche wurden bei der Versamm-
lung aufgenommen. 

Die Ehrung und Auszeichnung langjähriger und verdienter 
Mitglieder beanspruchte einige Zeit. Das Schützenfest zum 
100 jährigen Jubiläum im nächsten Jahr war dann der inten-
sivste Tagesordnungspunkt. Anhand einer PowerPoint Präsen-
tation stellte der 2. Vorsitzende Werner Bürger die sehr zahl-
reichen und komplexen Themen für die Durchführung dieses 
Festes dar, die der Vorstand schon besprochen hat und die 

noch gelöst werden müssen. Der sehr detaillierte Ablaufplan 
für die drei Festtage ist sozusagen die Basis für die Planungen. 
Die Spielmannszüge, Blaskapellen und Schausteller mussten 
schon gebucht werden. Anhand der vorhandenen Räumlich-
keiten – Schützenhaus und Festzelt – musste die maximale 
Teilnehmerzahl festgelegt werden auch für die Einladung der 
Gastvereine. Die Gestaltung des Festplatzes ist ein weiteres 
sehr umfangreiches Thema. Für das Kinderschützenfest muss 
ein Team gefunden werden. 

Die Finanzierung ist auch ein wichtiges Thema. Im Lauf der 
Erörterung der vielen Themen, auch durch konstruktive Beträ-
ge einiger Mitglieder, entwickelte sich die Erkenntnis, dass ein 
Festausschuss den Vorstand unterstützen muss. Dafür melde-
ten sich spontan 10 Mitglieder.

n Jürgen von Waitz
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Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus     
Gärtnerweg 2, Amelinghausen

Verein „Unser Lädchen e.V.“
Lädchen: Kleidung, Bedarfsgegenstände und vieles mehr für jede(n), 
gegen eine kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560 
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: 
immer am 1. und 3. Montag im Monat, 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Praktische Informationen und Lernhilfen für Computerwissen für ältere 
MitbürgerInnen, (Leitung: Ernst Schlumbohm und Manfred Bütow), 
jeweils am 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen
Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Jahresabschluss und  
Jahreshauptversammlung 
des MTV

Das Jahr 2023 geht für den MTV leider nicht ganz so er-
freulich zu Ende, wie die letzten Jahre. Das immer grö-

ßerer gewordenen MTV-Angebot, mit mehr kompetenten 
Übungsleitern*innen, die gestiegenen Energiekosten, die 
Dachsanierung für das Sportlerheim und gestiegene Ver-
sicherungs- und Verbandsabgaben haben uns nach zehn-
jähriger Beitragsstabilität dazu gezwungen, die Beiträge zu 
überdenken und anzupassen. Außerdem wird der Jahresbei-
trag generell halbjährlich eingezogen. 

Ein Funken Normalität allerdings war die Weihnachts-
gala. Trotz der grassierenden Krankheitswelle konnte das 
Orgateam unter der Leitung von Steffi Fehse über 200 Zu-
schauer und 100 Mitwirkende begrüßen. Die zweistündige 
Veranstaltung wurde vom Vorsitzenden Dr. Rüdiger Carl-
berg und Alexandra Fehse moderiert und durch ein Quintett 
des BLO musikalisch begleitet. Vorführungen der Sparten 
Leichtathletik, Kinder-Yoga, Basketball, Dancing Kids, Bad-
minton, Volkstanz und Rollkunstlauf zeigten einen Teil des 
breiten Sportangebots des MTV. Den Abschluss gestaltete 
der Weihnachtsmann mit einem Mitbringsel für jedes Kind. 
Gefördert wurde die Gala vom Landessportbund Nieder-
sachsen.

Am 8. März 2024 führt der MTV um 18:00 Uhr sei-
ne Sportlerehrung im Glockenhof der Familie Studtmann 
durch. Ab 20:00 Uhr findet dann an gleicher Stelle die Jah-
reshauptversammlung statt.

n Dr. Rüdiger Carlberg
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Hier noch einige Informationen: Boulespielen findet alle 
2 Wochen statt, im März am 5.3. und 19.3., um 15 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter fällt es aus.

Der Vortrag von Herrn Burmester „Plumpsklo und Zink-
wanne” wird am 22.3., um 17.00 Uhr, im Gasthaus Fehl-
haber nachgeholt.

Unsere nächste Versammlung ist am 1. März. Gäste sind 
herzlich willkommen. 

n Urte Praast

Wieder ein Treffer dank fachkundiger Anleitung � © Urte Praast

Seniorentreff Amelinghausen e.V.

Besuch der Schießsportanlage 
in Wendisch Evern

Am 12.1.2024 trafen sich 10 Männer und 8 Frauen, um ge-
meinsam zur Schießsportanlage nach Wendisch Evern zu 

fahren. Welch herzlicher Empfang von Heinz und Heike Buch-
holz, die sich beide dort ehrenamtlich engagieren. Wir wurden 
mit Kaffee und Kuchen bewirtet, bevor wir selber zur Tat schrit-
ten. 

Es wurden 6 Gruppen zu je 3 Personen gebildet. Welche 
Gruppe wird wohl am besten schießen? Die meisten waren ein 
bisschen aufgeregt, denn kaum jemand von uns hatte schon 
einmal geschossen. Zum Glück bekamen wir ungefährliche La-
sergewehre in die Hand gedrückt. Geduldig wurden wir von den 
Gastgebern und Ingo Schönheit, der die Fahrt organisiert hatte, 
unterwiesen. 

Das Schießen klappte erstaunlich gut, wir freuten uns über 
jeden Treffer und bald war unser Ehrgeiz geweckt. Am Schluss 
verkündete Ingo das Ergebnis. Aber egal, ob wir zu der besten 
oder zu der letzten Gruppe gehörten, es hat uns allen viel Spaß 
gemacht. Anschließend stärkten wir uns mit gegrillten Brat-
würstchen und Brötchen. 

Vielen Dank an die Organisatoren. 

Jubiläumstreffen

Angefangen hat es im Herbst 2013. Ein Aufruf in den Lopau-
tal Nachrichten von Geflüchteten aus dem Sudan und Iran: 

Wir möchten Deutsch lernen, wer hilft uns dabei? 
Ein großes Hilfsangebot von Bürger*Innen entstand.
Schnell wurden aus den ehrenamtlichen Helferinnen, Dag-

mar Zierau, Helga Witt-Thran und Martina Brammer, An-
sprechpartnerinnen für alle Gelegenheiten. Unterstützung bei 
Gesundheitsfragen, Arbeitssuche oder das Übersetzen von 
Amtsdeutsch. Im Laufe der Zeit kamen weitere Geflüchtete aus 
Eritrea, Côte d‘Ivoire und dem Sudan hinzu. 

Die Organisation erfolgte erst über das AmelingHaus und 
ging später in eine private Initiative über. Im Rahmen dessen 
wurde bisher gegrillt, gekocht und gefeiert. 

In den 10 Jahren haben sich für viele neue Wege in Arbeit 
und Privatleben aufgetan. 

Als aber die Deutschlehrerinnen zum Jubiläumstreffen ein-
luden, kamen sie alle, ob aus Braunschweig, Hamburg oder Lü-
neburg, es gab ein freudiges Wiedersehen und alle waren sich 
einig, dass das ganz schnell wiederholt werden müsse. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die Hippolit Kirchengemeinde 
für die Bereitstellung des Raumes.

n Martina Brammer

� © Peter Thran
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Ehrenamtliche des DRK-Kreisverbandes Lüneburg helfen während des Hochwassers in Celle� © Jenny Fromke, DRK Stade

Frank Heinemann bei der Essensausgabe� © Jenny Fromke, DRK Stade

Katastrophenschutz inklusiv
Ehrenamtliche des DRK Kreisverbandes Lüneburg helfen beim Hochwassereinsatz in Niedersachsen

Rund um den Jahreswechsel hat die Hochwasserlage Nieder-
sachsen in Atem gehalten und vielerorts tausende Einsatz-

kräfte gefordert. Auch Ehrenamtliche des DRK Lüneburg waren 
sechs Tage im Einsatz. Der DRK Landesverband Niedersachsen 
entsandte einzelne Einheiten nach Celle/Scheuen. Hier wurde 
eine Unterbringung und Verpflegungsstelle für durchschnitt-
lich 100 Einsatzkräfte des Technischen Hilfswerkes und der 
französischen Armee betrieben. Auch Christiane Rudzinski und 
ihre Kollegen aus der DRK Bereitschaft Amelinghausen unter-
stützten in diesem Einsatz. 

Zum Team von Frau Rudzinski gehören Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigungen. Einige Kollegen ihrer großen Familie, 
wie sie selbst sagt, leben auf dem SOS-Hof Bockum. Selbst-
verständlich ist für Frau Rudzinski, dass Menschen mit Beein-
trächtigungen Teil ihres Teams sind: „Wir lernen gemeinsam 
mit- und voneinander in unseren Ausbildungen und Einsätzen. 
Wir kennen uns sehr gut, wissen, wie der jeweils andere zu neh-

men ist und bei uns wird jeder so „verbraucht“, wie er es kann“, 
sagt sie mit einem Augenzwinkern. 

Christiane Rudzinski handhabt es mit allen Kollegen gleich: 
„Sucht euch Arbeit, die ihr machen möchtet und die, die ihr 
nicht machen wollt, machen wir zusammen.“ So gelingt es der 
großen „Familie“ auch Aufgaben, die zunächst wie eine große 
Herausforderung erscheinen, mit Spaß und gegenseitiger Un-
terstützung zu bewältigen. So auch im Hochwassereinsatz in 
Celle. 

Die Anspannung der Amelinghausener Einsatzkräfte war 
groß, als sie ihren Einsatzbefehl nach Celle/Scheuen erhielten. 
Sie überprüften gemeinsam ihre persönliche Schutzausrüstung 
und die für den Einsatz in der Verpflegungsstelle notwenigen 
Materialien. In Celle angekommen, wurden die Ehrenamtlichen 
in der Verpflegungsstelle zur Unterstützung eingesetzt. Dafür 
wurde der Bockumer Frank Heinemann von seiner Arbeitsstel-
le in Amelinghausen selbstverständlich freigestellt: „Die Autos 
können warten, Menschen sind wichtiger.“ Der Koch vor Ort 
bat um seine Unterstützung. Erste Unsicherheiten, wie das Es-
sen für rund 100 Einsatzkräfte aus dem Saarland und Frank-
reich zubereitet werden sollte, wurden mit einem beherzten 
„Das lernst du hier“ und Erklärungen aus dem Weg geräumt, 
so dass gemeinsam geschnibbelt, gebraten und gekocht wurde. 
Zudem betrieben Frau Rudzinski und ihr Team die Getränkever-
pflegung. Aufräumen und Abwaschen gehörten natürlich auch 
zu den Aufgaben der großen Familie. 

Frank Heinemann bilanziert: „Erst war es ganz schön auf-
regend, das erste Mal in einer Feldküche mitzukochen, aber 
es war auch witzig und spannend, Neues zu lernen und andere 
Menschen kennenzulernen.“ Der Einsatz hat allen Ehrenamt-
lichen viel Freude bereitet und schweißt das Team noch enger 
zusammen.

n Katharina Reibe (DRK) und Ute Bruckart (Hof Bockum)

DRK-Kreisverband
Lüneburg e. V.
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BLUTSPENDE
Termin: 26.03.2024
16:00 – 20:00 Uhr in der  
Lopautalhalle in Amelinghausen



Wo liegt 
eigentlich 
Transkei?
Die Briefmarkenwerkstatt des SOS-Hof Bockum

In der ehemaligen Wassermühle an der Lopau geht der Blick in 
die weite Welt: In der Briefmarkenwerkstatt der Werkstatt für 

Menschen mit Behinderungen (WfbM) des SOS-Hof Bockum 
werden Geographie-Kenntnisse gehörig auf die Probe gestellt: 
Kiloweise deutsche „Euro-Briefmarken“, aber auch Postwert-
zeichen aus niemals existierenden Ländern oder längst vergan-
genen Zeiten landen im Arbeitsbereich „Dienstleistung“. Sie 
kommen als vollständige Briefumschläge, Karten oder in Sam-
melalben von Privatpersonen oder Firmen an und werden von 
Menschen mit Beeinträchtigungen weiterverarbeitet: Katrin 
Eller schneidet fein säuberlich die Briefmarken aus, um einer-
seits die Briefmarke unbeschädigt zu lassen, aber andererseits 
möglichst wenig Papiergewicht zu behalten. 

Astrid Bose kann lesen und sortiert die Briefmarken alpha-
betisch nach Ländern, um sie später in die fast 200 Karteikäs-
ten mit den verschiedenen Staaten zu legen. Präzise und ge-
duldig muss Klaus Niebuhr arbeiten, um einige Briefmarken im 
Wasserbad von den Papieren zu trennen und sie anschließend 
zu trocknen, denn er weiß, „Der Kunde möchte das so.“ 

Kommen die Postwertzeichen in Sammleralben, werden sie 
mit der Pinzette vorsichtig herausgenommen und in die Kar-
teikästen sortiert. Wenn die Sortierung abgeschlossen ist, 
werden die Briefmarken für den Versand vorbereitet und kön-
nen von Briefmarkensammelnden – meist im Kilopäckchen 
– bestellt werden. Am beliebtesten sind „Euro-Briefmarken“. 
Aber es gibt auch Briefmarkensammelnde, die beispielsweise 
„500 g England“ oder „500 g DDR“ bestellen.  

Alle Menschen, die Briefpost bekommen, sind herzlich 
eingeladen, Umschläge mit abgestempelten Briefmar-
ken dem SOS-Hof Bockum zur Verfügung zu stellen, 
um sinnvolle Arbeit für die Menschen mit Beeinträch-
tigungen zu ermöglichen: SOS-Hof Bockum, Abteilung 
Dienstleistung, 21385 Rehlingen.

n Ute Bruckart Katrin Eller schneidet Briefmarken aus� © Ute Bruckart

Klaus Niebuhr löst Briefmarken ab� © Ute Bruckart

Bau- und Möbeltischlerei GmbHTischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Auf dem Papenstein 18
21385 Amelinghausen
Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail : faltin@tischler.de  *  www.faltin.tischler.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Unser Traditionsessen war wieder sehr beliebt � © Norbert Thiemann

Köstliche Tradition: 
Grünkohlessen des SoVD-
Ortsverbandes Amelinghausen

Das jährliche Event „Grünkohlessen des SoVD Ortsverban-
des Amelinghausen“ lockte zahlreiche Mitglieder und Gäs-

te an, die sich auf einen gemütlichen Abend mit leckerem Es-
sen und guter Gesellschaft freuten. Das Gasthaus Fehlhaber 
bot die perfekte Atmosphäre für das traditionelle Grünkohles-
sen. Mit seinem rustikalen Charme und der herzlichen Gast-
freundschaft des Personals fühlten sich alle Gäste sofort wohl. 
Die Tische waren liebevoll dekoriert und sorgten für eine fest-
liche Stimmung. Das Highlight des Abends war der Grünkohl. 
Die Küche „Fehlhaber“, mit ihrem Küchenchef Markus, hatte 
eine köstliche Variation des typisch norddeutschen Gerichts 
zubereitet. Zum Grünkohl gab es deftige Beilagen wie Kassler, 
Bregenwurst, Schweinebacke und verschiedene Kartoffelva-
riationen. Die Gäste konnten sich am reichhaltigen Angebot 
verwöhnen lassen und nach Herzenslust schlemmen. Während 
des Essens wurde viel gelacht und angeregt miteinander ge-
sprochen. Es war schön zu sehen, wie sich die Mitglieder des 
SoVD Ortsverbandes und ihre Gäste untereinander austausch-
ten und neue Bekanntschaften knüpften. 

Das Grünkohlessen bot eine wunderbare Gelegenheit, um 
die Gemeinschaft zu stärken und das Verbandsleben vor Ort zu 
fördern. Mit dem Hinweis auf die am 25. Februar 2024, um 15 
Uhr, im Gasthaus Fehlhaber stattfindende Mitgliederversamm-
lung, mit Ehrungen und Wahlen zum Vorstand, ging der schöne 
und zugleich erlebnisreiche Abend zu Ende.

n Norbert Thiemann

Jahresprogramm 2024 des SoVD Ortsverband Amelinghausen

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 2024
Gäste sind herzlich willkommen!

25. Februar, ab 15:00 Uhr – Mitgliederversammlung mit 
Wahlen und Ehrungen bei Kaffee und Kuchen (nur für 
Mitglieder), Gasthaus Fehlhaber Amelinghausen

09. April, ab 13:00 Uhr – Halb-Tagesfahrt zum Kloster 
Ebstorf mit Führung und anschließendem Kaffeetrinken; 
Kosten 20 Euro p.P.; Abfahrt (mit privaten Pkw) Rathaus 
Amelinghausen, Anmeldung erforderlich*

25. Mai, ab 14:00 Uhr – Boßel-Tour durch die Kronsber-
gheide mit gemütlichem Ausklang bei Kaffee u. Kuchen; 
Treffpunkt: Parkplatz Kronsbergheide 
Anmeldung erforderlich*

18. Juni, ab 18:00 Uhr – Themenabend: Vortrag „Rente/
Erwerbsminderungsrente“ durch SoVD-Beratungszent-
rum Lüneburg, im Gasthaus Fehlhaber, Amelinghausen

09. Juli, ab 07:00 Uhr – Tagesfahrt ins „Cuxland“ mit 
Programm: Spannende Moorbahnfahrt durch das Ahle-
ner Hochmoor, Mittagessen und 2 stündige Schifffahrt 
auf der Medem nach Otterndorf (Kosten bei 50 Pers. 
78,- Euro p.P.); Abfahrt Busbahnhof Amelinghausen 
(Anker Bus) 
Anmeldung erforderlich*

10. September, ab 13:00 Uhr – Halb-Tagesfahrt nach 
Hamburg zu einer Fleet Fahrt und anschließender  
Einkehr zum Kaffeetrinken; (Kosten bei 50 Pers.  
67,90 Euro p.P.); Abfahrt Busbahnhof Amelinghausen 
(Anker Bus), Anmeldung erforderlich*

08. Oktober, ab 8:00 Uhr – Tagesfahrt ins Alte Land mit 
geführter Rundfahrt durchs Obstanbaugebiet; Mittag-
essen, Besichtigung eines Obsthofes, Fahrt im „Ap-
felexpress“ durch die Obstgärten und anschließendem 
Kaffeegedeck (Kosten bei 50 Pers. 57,50 Euro p.P.); 
Abfahrt Busbahnhof Amelinghausen (Anker Bus) 
Anmeldung erforderlich*

05. November, ab 14:00 Uhr  
Halb-Tagesfahrt nach Südergellersen zur Firma Kartof-
fel Böhmer, Jörn Kleinlein erwartet uns zu einer Führung 
und anschließendem Klönen bei Kaffee u. Kuchen;  
Abfahrt (private Pkw),  ab Rathaus Amelinghausen 
Anmeldung erforderlich*

22. November, ab 18:00 Uhr – Jahresabschluss mit 
Grünkohlessen, aufgrund des Platzangebotes ist die 
Teilnehmerzahl auf 60 Personen nach Zahlungseingang 
begrenzt; (Kosten 25,00 Euro p.P.); im Gasthaus Fehl-
haber Amelinghausen 
Anmeldung erforderlich*

Programmänderungen bleiben vorbehalten.
* Anmeldung und weitere Inormationen bei Edith Ehlert 04132- 9399488,  
mit der Bitte, die Anmeldung jeweils 4 Wochen vor der Veranstaltung vorzunehmen.

32

Sozial und Gesellig



Die Tricks der 
Lebensmittelindustrie
Wie uns billige Lebensmittel teuer verkauft werden

Wow, rund 100 Damen kamen am 20. Januar zum 
LandFrauen-Frühstück ins Gasthaus Sander nach 

Eyendorf. Es ging aber nicht nur um das wie immer mehr 
als leckere Frühstück und nette Gespräche. Denn Dip-
lom-Ökotrophologin Heike Dittmer von der Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen hielt einen kurzweiligen Vor-
trag zu den raffinierten Tricks der Lebensmittelindustrie zur 
Gewinnoptimierung. Es ging z. B. um die Marktmacht der 
Umsatzriesen, Mogelpackungen, versteckte Preisanhebun-
gen, die Platzierung und Ausleuchtung der Lebensmittel im 
Supermarkt, die Preisgestaltung an bestimmten Tageszeiten 
oder auch die Verlockungen der berühmten Quengelzone. 

Zitiert sei hier ein unbekannter, nicht ganz ernst zu neh-
mender Kenner der Szene: „Werbung ist der Versuch, Leuten 
Geld aus der Tasche zu ziehen, das sie nicht haben, damit sie 
Sachen kaufen, die sie nicht brauchen, um Leute zu beein-
drucken, die sie nicht mögen.“

n Gisela Plaschka

LandFrauenfahrten 2024

Auf geht‘s!
In diesem Jahr werden ein Ganztagesausflug, eine mehrtägige 

Radtour und eine Kurzreise angeboten. Und zwar am: 

12.05. nach Hamburg: 
Abfahrt 11.30 Uhr, Kieztour, gemeinsames Abendessen, 
Konzert des Damenlikörchors im St.Pauli Theater, Rück-
kehr ca. 24.00 Uhr 
Kosten: 110 €/Pers. 
Anmeldung und Näheres bei  
Ines Bartz unter 04132 / 939778

28. – 30.05. Radtour zum Serengetipark (2 Ü/Fr).  
1. Tag: Fahrt nach Hodenhagen u. Bustour durch den Park  
2. Tag: Vogelpark Walsrode  
3. Tag: Heimfahrt mit Zwischenstopp in Straußenfarm 
Kosten: ca. 220 € incl. Eintritte 
Anmeldung bis 15.02. und weitere Informationen bei 
Kerstin Kruse-Schorling unter 04138 / 464

8. – 12.09. Zugfahrt nach Leipzig (4 Ü/Fr im DZ) 
Stadtrundfahrt bzw. -gang u.a. mit Besichtigung der 
Thomaskirche, Schloss Gohlis, Völkerschlachtdenkmal, 
Führungen durch das Bundesverwaltungsgericht und 
das Gewandhaus, MDR-Studiotour, Besichtigung der 
„runden Ecke“, Landesgartenschau in Bad Dürrenberg, 
geselliger Abend im Academixer o.ä., freie Zeit zur eige-
nen Gestaltung. 
Kosten: ca. 500 € (inkl. ÜN, Bahnfahrt, Öffis, Eintritte) 
Anmeldung und weitere Informationen bei  
Ute Brammer unter 04132/ 8436.

Für die Radtour und die Leipzigfahrt können die Kosten et-
was variieren, da die genaue Zahl der Mitfahrerinnen noch nicht 
feststeht und  einige Veranstaltungen noch nicht buchbar sind. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmerinnen!

n Gisela Plaschka

Heike Dittmer v. d. Landwirtschaftskammer� © Gisela Plaschka

Bei der Keulahütte 1 
21339 Lüneburg 
(Ilmenaucenter)

T. 0 41 31 - 4 63 01 
F. 0 41 31 - 4 02 98 2

langlebig. nachhaltig. individuell.

info@moebel-bursian.de 
www.moebel-bursian.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr 
Sa. 10 - 16 Uhr
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Kopfsport
Antworten und mehr  
gibt es am Dienstag

5.3. und 19.3.24
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr 
im Dorfgemeindehaus 
Rehlingen von und mit Ute 
Brammer         04132 8436

Meistens Können 

Wissenschaftler 

Wahrheiten Freitag 

Abend Logisch 

Strukturiert Und 

Fehlerfrei Darstellen

Osterfeuer 2024  
im Lopautal
Auch in diesem Jahr brennt bei uns nicht nur der Helm, sondern 
auch das Osterfeuer.

Während unser amtierender Heidebock Wanja das Inferno 
entfacht, sorgen die Heideböcke mit besten Grillspezia-

litäten und Fassbier für einen gelungenen Start in die Grillsai-
son. Auch für die Kleinen ist mit Teig am Spieß gesorgt!

Wir freuen uns, euch am Ostersamstag, den 30.03.2024, 
auf dem alten Sportplatz, bei Feuerschein und Geklimper aus 
der Box begrüßen zu dürfen.

!	 Für das lodernde Flammenmeer benötigen wir natürlich, 
reichlich Brennstoff. Ab dem 23.03.2024 könnt ihr eure 
Gartenabfälle auf dem Osterfeuerplatz abladen (bitte 
nur Baum- und Strauchschnitt). 

Eure Heideböcke
n Jannik Reimann
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Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Gutscheins für „Die Bücherstube“  
aus dem Rätsel in Ausgabe Februar ’24:  
J. Rörup aus Amelinghausen

Wir verlosen:
2 x 10,– €  
Gutschein  
von Landgasthaus  
Eichenkrug

2 3 4 5 6 71 8

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollständiger 
Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 15.03.2024

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de
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an Mess-
geräten

extrem,
überaus

TV-,
Radio-
sender
(Abk.)

früherer
Name
Thai-
lands

zuge-
spitzter
Holz-
stamm

Strom
in Ost-
sibirien

nach
oben um-
schlagen
(Ärmel)

Addi-
tions-
zeichen

Fein-
gewicht
für Edel-
metalle

Vorname
des Film-
stars
Astaire
Zauberin
(griech. 
Mytho-
logie)

Stoff-
wechsel-
organ

exakt;
pünkt-
lich

öffent-
licher
Aus-
hang

Zeit-
messer

waage-
rechte
Reihe

Groß-
mutter

Kassen-
zettel;
Gut-
schein

trocken;
mager

Grund-
muster,
Konzept

Teil-
zahlung

dt. Bun-
despräsi-
dent (Jo-
hannes)



LANDHAUSDIELEN    PARKETT   DESIGNBODEN   SCHIFFSDIELEN

Jetzt auch mit  
OnlineShop!
www.parkettwelt-adendorf.de

AUSSTELLUNG
Borgwardstraße 5b
2136 Adendorf

Tel. 0 41 31  24 90 10
info@parkettwelt-adendorf.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag:    
10.00 – 18.00 Uhr 
Samstags nach  
Vereinbarung

100 % K   

70 % K

5 % K

C 732             8011        38/73/95/55   

C 582             6025       44/31/100/15    

Pantone        RAL         Skala s/w

---                   1013         2/6/10/0

Schutzzonenbegrenzung durch Versalhöhe bestimmt

Schriften im Logo: 
Souvenir  
Brush 445 BT Regular

Schriften in Printprodukten: 
Helvetica Neue Light

MACal        RAL         Pantone

Feiern Sie mit uns am 9. März, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr!

20 Jahre

20 % auf  
HARO Parkett und 

terHürne Vinyl
sowie viele  

Jubiläumsangebote
bis 31. März ’24



Jetzt bei uns ausprobieren 
& probefahren!

kultig, bunt 
& elektrisch.
UNSERE ROLLER VON


